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Von Glasperlen in der Hosentasche 
oder der Dankbarkeit im Herzen
Vom alten Grafen erzählte man 

sich, dass er niemals sein Haus 

verließ, ohne sich zuvor eine 

Handvoll Glasperlen einzuste-

cken. Für jeden schönen Au-

genblick, den er tagsüber erleb-

te - zum Beispiel einen 

fröhlichen Plausch auf der Stra-

ße, das Lachen seiner Frau, ein 

köstliches Mittagessen, eine 

feine Zigarre, einen schattigen 

Platz in der Mittagshitze, ein 

Glas guten Weines -‚ für alles, 

was ihn freute, ließ er voll 

Dankbarkeit eine Glasperle von der rechten 

in die linke Jackentasche wandern. Manch-

mal waren es gleich zwei oder drei. Abends 

saß der alte Graf dann zu Hause und zählte 

die Glasperlen aus der linken Tasche. Er ge-

noss diese Minuten. So führte er sich vor 

Augen, wie viel Schönes ihm an diesem Tage 

widerfahren war. Und selbst an einem 

Abend, an dem er bloß eine einzige Glasper-

le zählte, war der Tag für ihn ein gelungener 

Tag. Ein Tag, für den er dankbar war. Für den 

es sich gelohnt hatte zu leben. 

Liebe Leserinnen und Leser,  

kleine Glasperlen als Erinnerungshilfe am 

Ende eines Tages. Was für eine schöne Idee! 

Diese Geschichte, auf die ich in einem Buch 

für Optimisten gestoßen bin, hat mich aber 

auch nachdenklich gestimmt. Braucht es 

wirklich solch eine Gedächtnisstütze, um 

sich an das zu erinnern, wofür man dankbar 

ist und worüber man sich freut? 

Ist es nicht selbstverständlich, 

(nicht nur) am Ende eines Tages 

„Danke“ zu sagen? 

Bald feiern wir ja Erntedank. 

Eine gute Zeit also, um sich die-

se Frage einmal so zu stellen: 

was ist die „Ernte“ meines Ta-

ges, vielleicht auch die „Ernte“ 

meines Lebens, und wofür 

möchte ich eigentlich „Danke“ 

sagen? Die Antwort auf diese 

Frage wird von Mensch zu 

Mensch sehr unterschiedlich 

ausfallen. Und der ein oder andere wird viel-

leicht auch länger überlegen müssen. Doch 

ich bin sicher, dass jeder etwas in seinem 

Herzen finden wird! 

Vielleicht ist es eine gute Übung für uns alle. 

Schöne Momente, die besonders wertvoll 

für uns sind, für die wir dankbar sind, gehen 

ja meistens viel zu schnell vorbei und ver-

flüchtigen sich. Umso wichtiger, sich diese in 

Erinnerung zu rufen! Nehmen wir uns doch 

am alten Grafen ein Beispiel und sammeln in 

der kommenden Zeit einmal ganz bewusst 

an jedem Abend die „Perlensituationen“ des 

Tages! Ich bin schon gespannt, was ich dabei 

alles finden werde!

Mit herzlichen Grüßen
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Unsere Region

Gott liebt die Vielfalt 
Ökumenischer Fest gottes dienst in Barrien… 
…zum Jubiläum der Städtepartnerschaft 
Syke – La Chartre sur le Loir

Französische, polnische und 

deutsche, katholische und 

evangelische Christen werden 

sich am Sonntag, dem 15. Sep-

tember um 11:00 Uhr zum ge-

meinsamen Gottesdienst in 

der Barrier Bartholomäuskir-

che versammeln. 

An diesem September-Wo-

chenende feiert die Stadt Syke 

mit ihren Bürgerinnen und Bür-

gern den 40. Geburtstag der 

deutsch-französischen Städte-

partnerschaft mit La Chartre-

sur-le-Loir. Viele französische 

Freunde bereiten sich auf ihren 

Besuch in Syke vor, darunter 

auch eine Gruppe von Ausstel-

lern, die ihre Produkte auf der 

Barrier Gewerbeschau präsen-

tieren werden. 

Ihr Kommen zugesagt haben 

auch die polnischen Freunde 

aus Sykes zweiter Partnerstadt 

Wabrzezno. Sie bieten eben-

falls Produkte an.

In dem ökumenischen Festgot-

tesdienst wollen die Teilneh-

menden gemeinsam danken 

für 40 Jahre gelebte Freund-

schaft in Frieden und gegen-

seitigem Respekt. 

Angeknüpft wird dabei an 

Dankgottesdienste, die in La 

Chartre zum 25. und 30. Jubi-

läum zusammen mit dem Bi-

schof von Le Mans gefeiert 

wurden.

Der Gottesdienst wird von Kir-

chen- und Posaunenchor unter 

der Leitung von Heidrun Voß-

meier und Oscar Alemany mit-

gestaltet.

Alle Gemeindemitglieder sind 

zur Teilnahme herzlich eingela-

den.

„Zusammen-leben mit Muslimen in Deutschland“

Vortrag von Professor 
Dr. Wolfgang Reinbold
Was fällt einem beim Stichwort 

„Muslime in Deutschland“ zual-

lererst ein? Mit dem Christen-

tum verwandte Glaubensge-

meinschaft, Dialog der 

Religionen, Integrationsrat der 

Bundesregierung, NSU-Prozess, 

Burka, PISA ... Sehen wir zuerst 

ein Problem oder Normalität? 

Oder beides zusammen ...

Am Donnerstag, den 24. Ok-

tober, 19 Uhr kommt der Göt-

tinger Professor Wolfgang 

Reinbold ins Alte Pfarrhaus 

nach Barrien. Er ist Beauftrag-

ter für Kirche und Is lam in der 

ev.-luth. Landeskirche Hanno-

ver und 1. Vorsitzender vom 

„Haus der Religionen in Hanno-

ver“. 

In seinem Vortrag beleuchtet 

er die Situation des Zusam-

menlebens mit Muslimen in 

Deutschland.

Glaube zum Anfassen
Gottesdienst am Refor ma tions tag 
mit ökumenischer Begegnung
Am 31. Oktober feiern wir um 19 

Uhr einen Gottesdienst zum Re-

formationstag in der Bartholo-

mäuskirche. An diesem Gottes-

dienst nehmen Mitglieder der 

kath. Kolpingfamilie aus Syke teil 

- und im Anschluss an den Got-

tesdienst laden wir zu einer öku-

menischen Begegnung ins Alte 

Pfarrhaus ein. Herzlich Willkom-

men! 

 Bartholomäuskirche Barrien



4

Unsere Region

„Geheiligt werde dein Name“ (Matth. 6,9-13)
Gottesdienst zum Frauensonntag 2013
Es fehlt in keinem Gottesdienst: 

Das Vaterunser. 

In diesem Jahr ist es Thema des 

Gottesdienstes zum Frauen-

sonntag. 

Der Frauensonntag ist seit zwei 

Jahrzehnten eine gute Tradition 

unserer Landeskirche. An je-

weils einem Sonntag im Jahr 

feiern wir diesen Gottesdienst, 

der von Frauen aus den Ge-

meinden vorbereitet wird. Vor 

allem die weibliche Perspektive 

auf ein Thema kommt in diesen 

Gottesdiensten zum Ausdruck; 

in diesem Jahr der weibliche 

Blick auf das Vaterunser. 

Es ist das zentrale Gebet der 

Christenheit, das schon Jesus 

gebetet hat (Mt. 6,9-13) und 

uns in wenigen Worten auf die 

Mitte und das Zentrum unseres 

Lebens, auf Gott hin, ausrichtet. 

Auch wenn ich die Sprache im 

Gottesdienst am Urlaubsort 

nicht verstehe  – 

spätestens beim Va-

terunser kann ich in 

den Rhythmus mit-

einstimmen und 

fühle mich in der Gemeinschaft 

der Christen wieder zu Hause. 

Andererseits: Es erfordert 

schon eine gewisse Konzentra-

tion, die Worte des Vaterun-

sers, die ich auswendig kann, 

immer wieder zu sprechen, 

ohne dass meine Gedanken ei-

gene Wege gehen. 

Beim genaueren Hinschauen 

hat manch eine(r) schon Schwie-

rigkeiten mit der Anrede:  „Vater 

unser“ – ist Gott für mich nicht 

Vater und Mutter? „Geheiligt 

werde dein Name“ – was ist mir 

eigentlich heilig? Sieben Bitten 

enthält das Vaterunser – welche 

Bitte ist mir besonders wichtig?

In unseren Gottesdiensten er-

klingt für jede Vaterunser-Bitte 

ein Glocken-

schlag. So wis-

sen auch Men-

schen, die nicht 

im Gottesdienst 

sind und die Betglocke 

hören, dass jetzt das Va-

terunser gebetet wird – 

sie können für einen 

Moment innehalten und 

mitsprechen. 

Sie sind herzlich einge-

laden, den Gottesdienst 

zum Frauensonntag zu 

besuchen:

In der Bartholomäus-

Kirche Barrien am 3. 

November um 9:30 Uhr.

Oder Sie haben Interesse, den 

Gottesdienst in Barrien mit vor-

zubereiten? 

Dort bereitet die Frauengruppe 

„Evas Töchter“ den Gottes-

dienst zusammen mit Pastorin 

Heinemeyer vor. Interessierte 

Frauen sind herzlich dazu ein-

geladen! Jeden  vorletzten 

Donnerstag im Monat um 20 

Uhr im Alten Pfarrhaus Barrien. 

Infos: Helga Hinrichs-Kelm, Tel. 

80593 oder Pastorin Heine-

meyer, Tel. 7105

„Hurra, hurra, die Schule steht!“
„Rock4Ghana 2013“ wird eine Einweihungsparty

Mit Hilfe der Spenden, die für 

Shepherd’s Heart in den letz-

ten Jahren gesammelt wurden, 

konnte das Projekt realisiert 

werden, in Saboba eine Schule 

zu eröffnen. Saboba im Nord-

osten des Landes ist durch die 

schlechte Infrastruktur von den 

Zentren Ghanas abgeschnit-

ten. Große Hitze, die Regen-

zeit, schlechte Erträge in der 

Landwirtschaft und die misera-

ble Verkehrsanbindung sind 

die größten Probleme der Ein-

wohner dort. Und es mangelt 

an Bildungschancen für die 

Kinder in dieser sehr ländlichen 

Region. 

Shepherd’s Heart hat 2011 mit 

der eigenen Herstellung der 

Steine begonnen, im darauffol-

genden Jahr wurde der Roh-

bau der Schule erstellt, in der 

auch ein Kindergarten unter-

gebracht werden soll. Und 

nachdem es zwischendurch 

eine ziemliche „Durststrecke“ 

bei der Fertigstellung gab, 

kann jetzt die Einrichtung der 

Gruppenräume vorgenom-

men werden. Aus diesem An-

lass gibt es am Samstag, 16. 

November ab 20 Uhr im DGH 

Heiligenfelde, Clueser Straße  

eine große Einweihungsparty! 

Wie schon im letzten Jahr lie-

fern beim vierten „Rock4Gha-

na“ THE MILLERS und WAKE 

UP die Musik, das Team im 

DGH sorgt für die Bewirtung. 

Und die Erlöse des Abends ge-

hen wie immer direkt an die 

Menschen in Ghana!

Feiern Sie mit uns, wir freuen 

uns auf Sie!

Georg Buisman 

für das Vorbereitungsteam

Die Schule in Saboba nimmt Gestalt an. Auch „The Millers“ feiern mit!
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Zum Kirchenjahr

Sehnsucht nach dem Gottestag
Ich habe ihn verloren, den 

Sonntag, der zu meiner Kind-

heit gehörte. Der Kindheits-

Sonntag begann damit, dass 

die Glocken der Kirche neben-

an uns um 8.00 Uhr mit ihrem 

zehnminütigem Geläut weck-

ten. Dann standen alle auf. 

Auch als Teenager quälten wir 

uns – egal wie spät es am 

Samstag geworden war – aus 

den Federn. Die Bachkantate 

aus dem Radio erfüllte das Ess-

zimmer und lud zu einem ge-

mütlichen Frühstück ein. Dann 

kam der Kirchgang – er gehör-

te selbstverständlich dazu. 

Nach einem festlichen Mittag-

essen, dann ein Spaziergang 

mit Drachen-Steigen-Lassen im 

Wald und abends eine Runde 

Doppelkopf.

Es war ein Tag ohne Hausauf-

gaben und Wäschewaschen 

und meine Mutter kämpfte wie 

eine Löwin, dass mein Vater an 

diesem Tag keine Termine an-

nahm. Es war ein besonderer 

Tag – aus der Zeit genommen.

Denn dieser Rhythmus ist doch 

schon soooo alt.

Gott sah alles an, was er ge-

macht hatte: Es war sehr gut. 

Es wurde Abend und es wurde 

Morgen: der sechste Tag. So 

wurden Himmel und Erde voll-

endet und ihr ganzes Gefüge. 

Am siebten Tag vollendete Gott 

das Werk, das er geschaffen 

hatte, und er ruhte am siebten 

Tag, nachdem er sein ganzes 

Werk vollbracht hatte. Und 

Gott segnete den siebten Tag 

und erklärte ihn für heilig; denn 

an ihm ruhte Gott, nachdem er 

das ganze Werk der Schöpfung 

vollendet hatte.  (1. Mose 1-2)

Und so war mein Kindheits-

sonntag ein geregelter und 

doch freier Tag. Manchmal war 

es lästig, aber der Alltag mach-

te Pause. 

Es war Gottes- und nicht Men-

schentag.

Ich hatte als Jugendliche oft 

das Gefühlt, in der Kirche Gott 

zu begegnen. In der Kirche 

konnte ich meine Gedanken 

schweifen lassen und das Le-

ben vor Gott bedenken. Dies 

Gefühl ist geblieben.

Es gab keinen Aufstand gegen 

diesen Sonntag. Keinen wüten-

den Protest gegen einengende 

kirchliche oder elterliche Vor-

schriften. Manchmal gab es 

Genörgel – aber dabei blieb es. 

Und doch, der Sonntag ver-

schwand einfach. Im Studium 

befreite er sich vom Aufstehen-

Müssen nach einer langen 

Nacht. Dann hat eine Wochen-

endbeziehung jedes Wochen-

ende geprägt und die Zwei-

samkeit ging über alles. Und im 

Examen war das Lernen wichti-

ger als alles. Und so löste sich 

der Wochenrhythmus auf.  

Die Kinder haben einen Teil da-

von zurückgebracht – aber es 

bleiben Sonntage am Schreib-

tisch. Gerne gehe ich auch ins 

Cafe oder ins Kino. Ich war auch 

schon sonntags beim Arzt oder 

brauchte die Polizei. Viele Men-

schen arbeiten sonntags und 

ich profitiere davon. Die Kind-

heitssonntage sind vorbei und 

das ist nicht immer schlecht üb-

rigens.

Schön bleibt er trotzdem, der 

Sonntag. Viele Menschen ha-

ben auch frei. Ich kann Freun-

dinnen und Freunde treffen. 

Die Kinder müssen nicht in die 

Schule – es bleibt Luft und Zeit. 

Und so erinnert er mich jede Wo-

che an den Kindheitssonntag 

und stellt mich vor die Aufgabe: 

wie gestalte ich ihn diese Wo-

che? Erst Gottesdienst und dann: 

Pause oder Arbeit, gemeinsame 

Zeit oder allein im Wald? Ausflug 

oder Kartenspiel?

Geblieben ist die Sehnsucht nach 

dem Gottestag. Die Sehnsucht 

nach einem Tag, an dem der All-

tag Pause macht. Die Sehnsucht 

nach Zeit für mich und Zeit in der 

Familie. Und Sehnsucht heißt: es 

gibt ihn zu selten. 

Aber manchmal ist er da: Der 

Gottes-Tag an einem Freitag im 

„Gottesdienst einmal anders“, 

in der Kantorei, wenn die bibli-

schen Texte durch mich hin-

durchströmen, oder bei einem 

schönen Abendspaziergang 

mit der Familie. Dann auf ein-

mal ist er da, der Gottestag, an 

einem Sonntag oder Mittwoch 

oder Freitag. Der Tag, an dem 

alles ruht und ich nur Mensch 

sein muss: Liebender und ge-

liebter Mensch.

Ich wünsche Ihnen viele Got-

testage im Herbst. 

 Pastorin Johanna Schröder
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Unsere Region

Bibelstunde jeden Dienstag 20 – 21 Uhr im 
Gemeindehaus Syke (auch in den Ferien)

September
03.  Lukas 8  40-56  

Herr Pastor Kopp
10.  Lukas 9  1-9  

Frau Pastorin van der Meer
17.  Lukas 9  10-17  

Frau K. Schmidt
24.  Lukas 9  18-27 

Herr Pastor Kopp

Oktober
01.  Lukas 9  28 – 36  

Herr H. Haasis
08.  Lukas 9  37 – 45  

Frau K. Schmidt
15.  Lukas 9  46 – 50  

Herr W. Willker

22.  Lukas 9  51 – 56  
Herr Pastor Kopp

29.  Lukas 9  57 – 62  
 Herr W. Schwatlo

November
05.  Lukas 10  1 - 16  

Frau K. Schmidt
12.  Lukas 10  17 -24  

Herr W. Schwatlo
19.  Lukas 10  25 – 37 

Frau K. Schmidt 
26.  Lukas 10  38 – 42 

Herr Pastor Kopp
Ansprechpartner:
Friedhelm Sievers, 
Braunlager Str. 3, 28844 Weyhe
Tel. 04203 6260, Fax 04203 6250,
fksievers@t-online.de

Zu jedem Film gibt es 

eine Einleitung und eine 

Überraschung.

im Hansa-Kino
19 Uhr
Eintritt: 6 É

Die Geschichte einer Sportle-

rin, die nach einem Unfall 

beide Beine verliert und dann 

einen raubeinigen Türsteher 

kennen - und lieben lernt.

Irgendwo im Norden Frank-

reichs: Ali (Matthias Schoe-

naerts) und sein fünfjähriger 

Sohn Sam (Armand Verdure) 

sind arm. Ali ist obdach- und 

mittellos, findet jedoch 

schließlich Zuflucht bei sei-

ner Schwester in Antibes. 

Dort wohnen Ali und Sam in 

der Garage des Hauses; eine 

kleine, aber schöne Bleibe. 

Eines Nachts nach einer 

Kneipenschlägerei läuft Ali 

Stephanie (Marion Cotillard) 

in die Arme und ihrer beiden 

Schicksale verweben sich zu-

nehmend miteinander. Ali 

kann sein Glück nicht fassen: 

Er ist arm und trotzdem hat 

er das Interesse die-

ser schönen und 

selbstbewussten Frau 

geweckt. Beide sind 

das absolute Gegen-

teil des anderen, 

doch ihre Liebe über-

windet diese Grenzen. Bald 

jedoch wendet sich das Blatt 

und ein Schicksalsschlag 

stellt das junge Paar vor eine 

harte Prüfung. Stephanie, 

eine Schwertwaltrainerin, er-

leidet einen Unfall, der sie an 

den Rollstuhl fesselt. Die jun-

ge Frau muss lernen, mit ih-

rer Behinderung umzuge-

hen. 

Mittwoch, 

4. September

„Der Geschmack von Rost und 
Knochen“ FSK ab 12 freigegeben 

Die Filmtitel für die Monate 

Oktober und November 

lagen zum Drucktermin leider noch nicht vor. 

Das Programm wird aber 

demnächst an den bekannten Stellen ausliegen.
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Rückblick auf das Hachetauffest 
Viele sind zum „Fluss des Lebens“ gekommen

Einen besonderen Höhepunkt 

stellte am 9. Juni das regionale 

Tauffest an der Hache dar. 

Sowohl für die Tauffamilien als 

auch für die Organisatoren der 

drei Kirchengemeinden war es 

ein Erlebnis, die Taufe der 

30 Kinder mitzu-

erleben. 

Viele freiwillige 

Helfer waren im 

Vorfeld bemüht, 

ein angemesse-

nes Umfeld an 

der Hache im 

Krendel zu schaf-

fen. 

Unter den grünen 

Hauben der Bäu-

me waren ein Al-

tar und drei Tauf-

stationen errichtet worden. 

Das Taufwasser wurde aus der 

Hache geschöpft. Die Täuflin-

ge vom Säuglingsalter bis zum 

Konfirmandenalter wurden je-

weils an der Station ihrer Ge-

meinde getauft. Im Anschluss 

an den Gottesdienst wurde 

von Vielen das Angebot ange-

nommen noch gemeinsam am 

Picknick im Wald teilzuneh-

men. Hierzu hatte jeder etwas 

zu Essen, einen eigenen Teller 

und Besteck mitgebracht. 

Wir danken an dieser Stelle für 

die Gaben in Höhe von 559,31 

Euro. 

Das Geld ist für die Opfer der 

Flutkatastrophe bestimmt.

Fotos: Christa Carstens

Am 9. Juni wurden 
getauft:
Barrien
Niklas Bareither, Okel
Lina Marie Diekmann, Ristedt
Julie Ebert, Gessel
Lia Hartmann, Ristedt
Kaylee Jambor, Leerßen
Tessa Sina Marie Kirbach, Okel
Thilda Elise Kirbach, Okel
Thorben Johann Jürn Kirbach, Okel
Jonas Klein, Syke
Jolina Köppener, Gessel
Tom Köppener, Gessel
Leon Justus Punke, Barrien
Jonas Thiering, Gessel
Luisa Thiering, Gessel
Noah Thiering, Gessel
Heiligenfelde
Kilian Opfer, Heiligenfelde
Syke
Sonja Geffers
Lilly Hackmann
Justin Heinemann
Jonas Klein
Emily Koller
Jona Lene Kortenstedde
Rieke Kortenstedde
Leonie Rode
Lukas Rode
Hendrik Steenken
Lina Steenken
Livia Stelljes
Leon Tädgenhorst
Nora Wrede

„Gott verleiht Flüüügel!“
Ein Rückblick auf den 7. Regionalen Kinderkirchentag

Bis in die hinterste Reihe war 

die Heiligenfelder Michaels-

Kirche beim 7. Regionalen Kin-

derKirchenTag gefüllt! Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene 

aus Syke, Barrien, Heiligenfelde 

und dem Umland waren am 

16. Juni gekommen, um diesen 

besonderen Aktionstag zu erle-

ben. 

Höhepunkt des lebendigen Got-

tesdienstes war sicher das The-

aterstück „Von 

Drachen und En-

geln“, das Kim 

Neubert mit Kon-

firmanden und 

Jugendlichen ein-

studiert hatte. 

Darin kämpfte der 

Junge Michel, der 

zum Engel Micha-

el wird, mit einem 

„Drachen“. Seine 

Schwester, ihre Freundin sowie 

der Papa wurden zu Engeln, 

weil sie Michel Mut machten 

oder vor einem Angriff warn-

ten. Natürlich gewann Michel 

– wie in der biblischen Ge-

schichte aus der Offenbarung 

– und der Drache, das Böse, 

wurde auf die Erde geworfen. 

Ganz still und nachdenklich 

wurde es, als die Frage gestellt 

wurde: Aber, wenn der Drache 

jetzt auf der Erde ist? Dann ist 

die Geschichte eigentlich noch 

gar nicht zu Ende, oder? Das 

Böse ist gegenwärtig, doch 

zum Glück entdeckte Pastor 

Arnim Hermsmeyer mit Hilfe 

der Kinder noch ganz viele an-

dere „Drachen-Runterschmei-

ßer-Engel“ wie den Michael 

hier auf der Erde. Kinder aus 

dem Publikum schlüpften in 

Engelsgewänder erzählten, wie 

jeder von uns zum Engel wer-

den kann. Dafür war bereits ein 

Riesenherz vorbereitet, das 

hinter den Körper gehalten zu 

Flügeln wurde. „Wer ein gro-

ßes Herz hat wird zum Engel“, 

sagte Pastor Hermsmeyer. „So 

verleiht Gott Flügel. 

Nach Gottesdienst und Mittag-

essen stürzten sich die Kinder 

auf die Kreativ- und Aktionsan-

gebote: es wurden Engelsflü-

gel gebastelt, Drachenkämpfe 

ausgetragen, Mut-Armbänder 

aus Löffeln kalt geschmiedet 

und ein Kirchenfenster gestal-

tet. 

Es gab noch zahlreiche weitere 

Angebote, so dass die Kinder 

und Erwachsenen mit einer 

Menge schöner Basteleien, der 

Botschaft von Engel Michael 

und einem schönen Erlebnis im 

Gepäck nach Hause gegangen 

sind. 

Was für ein toller Tag! Und in 

der Abschlussandacht hieß es 

dann wie jedes Mal: „Tschüss, 

mach‘s gut. Bis zum nächsten 

Mal!“
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 ! Maurer- und Betonarbeiten
 ! schlüsselfertige Wohnhäuser
 ! Industriebauten
 ! Verblendarbeiten
 ! Haus-, Keller- und Fassadensanierung
 ! energieeffizientes Bauen
 ! Umbau- und Abbrucharbeiten

Clueser Straße 31 I 28857 Syke I Tel.: 04240 1096 I Fax: 04240 627 I E-Mail: kulinna-bau@t-online.de
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• Treppenbau
• Möbelbau
• Einbauschränke
• Fenster
• Türen
• Innenausbau
• Wintergärten
• Reparaturarbeiten

Ihr Fachmann in Ristedt für:

Ristedter Hauptstraße 19
28857 Syke-Ristedt

Telefon 0 42 42 / 78 49 99
Telefax 0 42 42 / 78 49 88
Mobil 0172 / 43 88 444
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Im Rahmen eines regionalen 
Projekts für die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden be-
schäftigten wir uns im April mit 
dem Thema “Anne Frank“. Zu-
nächst befassten wir uns mit 
Anne Franks Tagebuch, der Zeit 
des Nationalsozialismus und 
sahen uns Film-Ausschnitte  
über das Tagebuch an. Anne 
Frank war ein jüdisches Mäd-
chen und musste mit ihrer Fa-
milie aus Deutschland fliehen. 
Sie lebte versteckt zwei Jahre in 
einem Amsterdamer Hinter-
haus. Familie Frank wurde 
schließlich doch entdeckt. 
Anne brachte man mit ihrer 
Schwester Margot in das Kon-
zentrationslager Bergen-Bel-
sen, wo sie 1945 mit 15 Jahren 
starb. Die Erlebnisse ihrer un-
tergetauchten Familie be-
schrieb sie in einem Tagebuch, 
das ihr Vater, einer der wenigen 
KZ-Überlebenden, wieder fand 
und veröffentlichte. 
Am 27. April 2013 besuchten 
wir mit der Konfi-Gruppe das 
ehemalige Konzentrationslager 
Bergen-Belsen. Wir besichtig-
ten die Ausstellung und das La-
gergelände mit der Verlade-
rampe, an der die Gefangenen 
in Waggons ankamen und wie 
Vieh behandelt wurden.
In der Zeit des Holocaust wur-
den jüdische Menschen, Sinti 
und Roma, Homosexuelle und 
politisch anders denkende 

Keine Chance? 
-> Deine Chance!!
Gottesdienst zu Beginn der Konfirmandenzeit in Barrien,
Heiligenfelde und Syke. 

Über 100 Jugendliche wagen 
nach den Sommerferien wie-
der den Aufbruch. Sie werden 
in ihrer Kirchengemeinde den 
Konfirmandenunterricht besu-
chen. Vielleicht gehörst du 
auch dazu?! Auf dich warten  
viele neue Erfahrungen und 
jetzt hast du die Möglichkeit, 
über Gott und die Welt zu dis-
kutieren und zu erfahren, was 
andere denken und glauben!
Wir wollen euch vermitteln, 
dass es im Leben immer eine 
Chance gibt, egal wie dunkel 
die Wolken über Euch sind. Bei 
Gott gibt es immer eine Chan-
ce. DU kannst es entscheiden, 
nutze die Chance! 

Sie sagen mir, ich sei zu jung,  

um zu verstehen 

Sie sagen, ich sei in einem  

Traum gefangen

Das Leben wird mich überholen, 

wenn ich die Augen nicht öffne

Nun, das ist für mich in Ordnung…

So heißt es in dem aktuellen 
Lied: Wake me up von Avicii 

Wir sehen das anders… 
Eure Meinung interessiert uns! 
Immerhin steht am Ende der 
Konfirmandenzeit die Entschei-
dung an, ob ihr konfirmiert 
werden wollt oder nicht. Im 
wöchentlichen Unterricht, auf 
den Freizeiten und im Projekt-
jahr werdet ihr darauf vorberei-
tet. Doch bevor es losgeht, 
werdet ihr in euren Kirchenge-
meinden zu Beginn der Konfir-
mandenzeit begrüßt. Diakon 
Bernd Breckner und Pastor Ar-
nim Hermsmeyer aus Heiligen-
felde haben dafür gemeinsam 
mit Jugendlichen einen Gottes-
dienst vorbereitet. Da dieser 
Gottesdienst der offizielle Be-
ginn deiner Konfirmandenzeit 
ist, hier zur Erinnerung das Da-
tum und die Uhrzeit des Got-
tesdienstes in deiner Kirchen-
gemeinde:
Heiligenfelde:

Samstag, 14 Sept. um 18 Uhr
Syke:

Sonntag, 15. Sept. um 11 Uhr
Barrien:

Sonntag, 15 Sept. um 18 Uhr

Menschen verfolgt und getö-
tet. Auch Menschen, die mit 
diesen Menschen Kontakt hat-
ten oder sich für sie einsetzten, 
wurden so behandelt.  Man 
nimmt an, dass in Bergen-Bel-
sen 110 000 bis 120 000 Men-
schen inhaftiert waren. Etwa 
50 000 Menschen starben an 
Krankheit, Hunger und Er-
schöpfung. Die britischen Be-
freier fanden nach Kriegsende 
1945 Tausende unbestattete 
Leichen und Tausende bis auf 
das Skelett abgemagerte, tod-
kranke Menschen vor. Für uns 
war es sehr bedrückend zu er-
fahren, dass man bis heute 
nicht alle Namen der Verstor-
benen kennt und die Toten in 
Massengräbern zusammenge-
schoben hat. Die Überlebenden 
waren schwer traumatisiert 
und konnten kaum  über das 
Erlebte sprechen. Männer, 
Frauen und Kinder im KZ beka-
men nicht genug zu essen und 
zu trinken. Sie mussten frieren 
und menschenunwürdig auf 
engstem Raum zusammen in 
Baracken leben. 
Wir erfuhren die Geschichte 
von Yvonne Koch, die als klei-
nes Kind ohne ihre Eltern in das 
Konzentrationslager gebracht 
wurde. Eine fremde Frau im La-
ger kümmerte sich ein bisschen 
um sie und schenkte ihr im kal-
ten Winter ein Paar selbst ge-
strickte Handschuhe. Dafür war 

sie der Frau ihr Leben lang 
dankbar. 
Yvonne Koch überlebte 
das Konzentrationslager 
und behielt die Hand-
schuhe immer bei sich. 
2007 übergab sie die 
Handschuhe der Gedenk-
stätte Bergen-Belsen. 

Das Tagebuch der Anne Frank
Besuch im ehemaligen Konzentrationslager Bergen-Belsen 
am 27. April 2013
Ein Bericht von Finja Dänekas und Henrike Schmidt
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28857 Syke-Barrien · Heinrichstraße 13 · Telefon 0 42 42/8 07 97 · Telefax 0 42 42/82 94

FRANK RENDIGS

HAUSTECHNIK

• ELEKTRO • HEIZUNG • SANITÄR

Bücher...
beglücken, verändern, helfen...

Schloßweide 1 
28857 Syke

Tel.: 0 42 42 / 60 45 2 
Fax: 0 42 42 / 60 45 6

Am Marktplatz 13 
28844 Weyhe

Tel.: 0 42 03 / 81 04 61
Fax: 0 42 03 / 81 04 62

Lange Straße 59 
49356 Diepholz

Tel.: 0 54 41 / 99 59 58 4 
Fax: 0 54 41 / 99 59 58 5

Hof-Café mit ländlichem Charme
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So 1.9. 9.30 Uhr Eröffnungsgot-

tesdienst „mit Unterschieden 

Leben“ in der Kirche Secken-

hausen im Anschluss kleines 

Mittagessen (gegen Spende), 

Predigt: Pastorin Simone 

Schmidt-Becker

So 1.9. 10 Uhr Hospizgottes-

dienst in der Christuskirche 

Harpstedt in der Reihe „Harps-

tedter Kanzel“ mit Prof. Annelie 

Keil in Zusammenarbeit mit 

„Hospiz Samtgemeinde e.V.“ 

und Pastorin Christina Klein-

geist, im Anschluss Kirchenkaf-

fee

So 1.9. 16 Uhr „Leben leben ... 

mit und ohne ...Krankheit, Ar-

beit, Geld und Handicap ...“; Ta-

feltheater mit Ideen, Gesprä-

chen, Liedern und Theaterszenen 

- und Kaffee und Kuchen im Ge-

meindehaus Vilsen, Eintritt: frei, 

Spende am Ausgang 

Mo 2.9. 11 Uhr „Ohne Angst ver-

schieden sein“ - Eröffnung einer 

Ausstellung des Sozialverbandes 

Deutschland (SoVD) in der Kreis-

sparkasse Syke, Mühlendamm 4, 

mit einem Grußwort u.a. von der 

Geschäftsführerin des Diakoni-

schen Werkes Marlis Winkler 

Mo 2.9. 19 Uhr „Was ist Inklusi-

on?“ - Fachvortrag von Erwin 

Drews, Leiter Lebenshilfe Del-

menhorst-Oldenburger Land 

im Gemeindehaus Syke. Im An-

schluss Kurzvorstellung prakti-

scher Projekte: 

-  Vorstellung eines Projektes 

der Lebenshilfe Syke,

-  Pastorin Johanna Schröder 

berichtet über exklusiven 

Konfirmandenunterricht in 

Syke

-  Pastorin Elisabeth Saathoff 

und Henrike Mildes berichten 

über inklusiven Konfirman-

denunterricht in Harpstedt

Di. 3.9. 19 Uhr im Filmhof Hoya 

und 

Mi. 4.9. 19 Uhr im Hansa-Kino 

Syke; Film: „Der Geschmack 

von Rost und Knochen“ - die 

Geschichte einer Sportlerin, die 

nach einem Unfall beide Beine 

verliert und dann einen raubei-

nigen Türsteher kennen- und 

lieben lernt. Eintritt: 6 Euro. 

Dieser Film eröffnet die sechste 

Staffel der Veranstaltungsreihe 

„Kirche und Film“ (Seite 7). 

Do 5.9. 19 Uhr Vortrag: „De-

menzerkrankte in unserer Ge-

sellschaft“ von Geschäftsführe-

rin Christine Körbel vom 

Diakonie-Pflegedienst Syke in 

den Räumen der Tagespflege in 

der Ferdinand-Salfer-Str. 6 in 

Syke 

Fr 6.9. ab 15 Uhr „AkzepTanz“ 

– internationales Sommerfest 

mit Anwohnern der Moorstra-

ße Diepholz und deren Freun-

den; in Kooperation mit der 

Beratungsstelle EZuKim (Eine 

Zukunft für mein Kind und 

mich und Pro Asyl im Landkreis. 

Für internationale Speisen und 

Getränke ist gesorgt.

Sa 7.9. 9.30-13 Uhr Rollstuhl-

Führerschein für Konfis; eine 

Aktion mit Konfirmanden und 

Senioren im Pflegezentrum 

Kirchdorfer Heide, Brinkstr. 16 

in Kirchdorf; in Kooperation 

von „Bethel im Norden“ und 

der St.-Nikolai-Kirchengemein-

de Kirchdorf 

So 8.9. 10 Uhr gemeinsamer 

Open-Air-Gottesdienst im 

Schlosshof Diepholz zum Ende 

der Woche der Diakonie der 

Michaelis- und Nikolai-Kirchen-

gemeinde Diepholz und der 

Kreuzkirchengemeinde Heede; 

Predigt: Pastor Lutz Korn

So 8.9. 10 Uhr Diakoniegottes-

dienst in der Marienkirche 

Leeste mit Ehrung der neuen 

ehrenamtlich Mitarbeitenden 

der Syker Tafel, anschließend 

Kaffee und Kuchen in der Tafel-

Ausgabestelle

So 8.9. 11 Uhr „Irgendwie an-

ders“ – Familiengottesdienst 

mit der Begrüßung der neuen 

Kindergartenkinder und ihren 

Eltern in der Stiftskirche Bas-

sum. Predigt: Pastorin Ines-Ma-

ria Kuschmann

So 8.9. 14.30 Uhr „Innenan-

sichten“ - Bewohner sehen ih-

ren Stadtteil; Ausstellungser-

öffnung im Seniorenhaus 

Anna-Magareta, von-Hüne-

feldstr. 33 in Diepholz; ein Fo-

toprojekt der Diakonischen 

Werkes. Die Veranstaltung ist 

Bestandteil des 60-jährigen Ju-

biläums des Vereines für Innere 

Mission Diepholz e.V.

Mo 23.9. 8 Uhr Diakonische Ex-

kursion in die von-Bodel-

schwinghschen-Stiftungen Bie-

lefeld-Bethel. Zur Bildung  von 

Fahrgemeinschaften treffen sich 

alle Teilnehmer um 8 Uhr am Ge-

meindehaus  Syke.  Anmeldung 

im Kirchenbüro Syke (Tel. 

04242/4007) bis spätestens 

11.9. Für Mittagessen und Fahrt-

kostenausgleich werden  10 

Euro am Reisetag eingesammelt. 

Die Rückkehr ist am frühen 

Abend.

Diakoniewoche 2013
Menschen sind verschieden – 

in Größe und Herkunft, in Ge-

schlecht und Glaube, in Alter 

und Aussehen. Dabei haben 

alle Menschen die gleichen 

Rechte und sollen selbst be-

stimmen, was sie wollen und 

woran sie teilnehmen. Keiner 

soll ausgeschlossen werden. 

Die Woche der Diakonie geht 

dieser großen gesellschaftli-

chen Aufgabe auf die Spur. 

Herzlich Willkommen zu unse-

ren Veranstaltungen!
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Abgrenzen ohne zu verletzen
Kreisfrauentreffen am Montag, 16. September um 15 bis 
18 Uhr im Gasthaus „Zur Post“ in Neubruchhausen 

Ein Loriot-Sketch von zwei 
Frauen aus Bruchhausen-Vilsen 
wird den Vortrag der Hauptre-
ferentin beim diesjährigen 
Kreisfrauentreffen eröffnen. 
Annelie aus der Wiesche aus 
Mülheim an der Ruhr wird über 
das lebensnahe Thema „Kann 
ich mich abgrenzen - ohne zu 
verletzen?“ sprechen. Die ge-
lernte Sozialarbeiterin wird Bei-
spiele für Grenzüberschreitun-
gen in der Begegnung von 
Menschen aus dem Alltag be-
richten, über Gründe für 
fehlende Abgrenzung und Pro-
bleme benennen. 
Die Referentin 
möchte auch 
die Teilneh-
merinnen zum 
Austausch an-
regen und 
Tipps geben, 
wie man Ab-
grenzung lernen 
und durchhalten 
kann. 
Welche Rolle dabei der 
Glauben spielen kann, wird sie 
auch erläutern.   
Annelie aus der Wiesche war 

lange im Vorstand der Mäd-
chenarbeit des Christlichen 
Vereins Junger Menschen 
(CVJM) und später Kirchenvor-
steherin. Seit 24 Jahren ist sie 
zudem in der Frauen-Früh-
stückstreffen-Arbeit engagiert 
und seit 11 Jahren auch selbst 
als Referentin unterwegs.  
Das traditionelle Kreisfrauen-
treffen im evangelischen Kir-
chenkreis Syke-Hoya beginnt 
um 15 Uhr im Gasthaus „Zur 
Post“ in Neubruchhausen. Die 
Andacht zum Auftakt hält Su-
perintendent Dr. Jörn-Michael 
Schröder. Die Buchhandlung 
Seitenwind aus Barnstorf wird 
wieder einen Büchertisch an-
bieten. Nach Kaffee und Ku-
chen hält Annelie aus der Wie-
sche ihr Referat. 
Der Eintritt  einschließlich Kaf-
feegedeck kostet 10 Euro. Die 
Kaffeekarten sind im Gemein-
debüro zu den normalen Öff-
nungszeiten bis zum 9. Sep-
tember zu erwerben. 
Das Treffen wird von der Be-
auftragten für die Kreisfrauen-
arbeit Diakonin Elisabeth 
Früchtenicht aus Bassum orga-

nisiert. 
Wir wollen in Fahr-

gemeinschaf-
ten mit priva-

ten PKWs 
fahren. Bit-
te teilen 
Sie beim 
Kauf der 

Kaffee- und 
Kuchenkarte 

mit, ob Sie 
eine Mitfahrgele-

genheit anbieten oder 
eine benötigen. Ebenso bitten 
wir um eine Telefonnummer 
für Rückmeldungen.  

Schwestern im Streit?  
Über christliche 
und jüdische Bibel-
auslegung hält 
Prof. Dr. Ursula 
Rudnick am Don-
nerstag, 19. Sep-
tember um 19 Uhr 
einen Vortrag im 
Alten Pfarrhaus in 
Harpstedt, Kirch-
straße 2; Eintritt: 5 Euro
Lange Zeit waren Kirche und 
Judentum wie zwei Schwes-
tern in einem bitteren Streit um 
die rechte Bibelauslegung. Die 
Kirche sah sich als das neue Is-
rael, als alleinige Erbin des bib-
lischen Erbes. Jüdische Ausle-
gungen der Bibel wurden 
abgelehnt und herabgesetzt. In 
den letzten Jahrzehnten haben 
die Kirchen gelernt: Der Bund 
Gottes mit Israel ist nicht ge-
kündigt. Er gilt weiterhin. 
Christinnen und Christen ha-
ben begonnen, sich mit jüdi-
scher Bibelauslegung zu be-
schäftigen und dabei viel Neues 
entdeckt, das auch den eige-
nen Glauben bereichert. Diese 
Entdeckungen stehen im Mit-
telpunkt des Vortrags.
 Die Referentin Prof. Dr. Ursula 
Rudnick ist Studienleiterin des 

Vereins „Begeg-
nung – Christen 
und Juden Nieder-
sachsen“ und Vor-
sitzende des ev.-
luth. Zentralvereins 
für Begegnung 
von Christen und 
Juden e.V..  Sie stu-
dierte Theologie 

und Judaistik in Jerusalem und 
New York und gilt als  ausge-
wiesene Expertin auf dem Ge-
biet. In der hannoverschen 
Landeskirche ist sie als Referen-
tin im „Haus kirchlicher Diens-
te“ die Fachfrau für den christ-
lich-jüdischen Dialog.  
Die Professorin der Leibniz-Uni-
versität Hannover wurde be-
kannt durch ihre Ausstellung 
„Blickwechsel: Christen und Ju-
den - Juden und Christen“, die 
in Niedersachsen an mehr als 
50 Orten gezeigt wurde. 
Die 50-Jährige hat diverse Aus-
zeichnungen für ihre wissen-
schaftliche und Verständi-
gungsarbeit erhalten und ist 
auch bundesweit eine gefragte 
Expertin. Sie hat diverse Bü-
cher, Arbeitshilfen und Aufsät-
ze verfasst. 
 Foto: Privat

Die Diakoniewoche organisieren u.a. die stellvertretende Vorsit-
zende des Diakonieausschusses Annette Grummt aus Harpstedt, 
die Geschäftsführerin des Diakonischen Werkes Marlis Winkler, 
die Vorsitzende des Diakonieausschusses Anja Thorns aus Syke, 
die Vorsitzende des Diakonieausschusses in der Region Stuhr 
Bettina Kaiser und Tafelsprecher Wolfgang Buchholz aus Syke.
 Foto: Gunnar Schulz-Achelis 
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Der Gospelchor GRACE aus Dänemark wieder 
zu Gast in der Christuskirche Syke
Konzert am Sonntag, 20. Oktober um 18 Uhr
Unter der Leitung von Peter 

Steinvig verbreitet der Chor auf 

seine besondere Art die FROHE 

BOTSCHAFT, die vorwiegend in 

schwarzen Gospel aus den USA 

zum Ausdruck kommt. Die 

temperamentvolle Dirigentin 

Trine Halse versteht es, durch 

ihre äußerst lebendige Art, den 

Chor zu inspirieren und mitzu-

reißen. GRACE ist ein sehr akti-

ver Chor. Sie singen nicht nur in 

Kirchen, sondern gestalten 

auch Gospel Festivals z.B. in 

Kopenhagen und unterneh-

men in re-

gelmäßigen 

Abständen 

Aus l ands -

reisen.

Wir freuen 

uns, dass 

GRACE auf 

der Tour 

2013 auch 

wieder in Syke Station macht 

und laden Sie herzlich ein, die-

sen großartigen Chor zu erle-

ben, dessen Vision es ist, Freu-

de zu vermitteln und das 

Evangelium zu verbreiten. Der 

Eintritt für dieses Konzert ist 

frei. Wir bitten um eine Spende 

für den Chor zur Deckung der 

Reisekosten. 

 Sabine Sonntag

Benefiz-Konzert 
für die Kirchen-
stiftung Syke
29. November um 19:30 Uhr
„…aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen“

Erleben Sie den Konzert- und 

Opernsänger Markus Krause 

(Weyhe) in der Christuskirche 

mit seinem Soloprogramm „aber 

die Liebe ist die größte unter ih-

nen“. Keine Macht der Welt ist 

so oft und nachhaltig besungen 

worden wie die Liebe, und zwar 

quer durch alle Genres von der 

Volksmusik bis zur klassischen 

Oper. Das Thema Liebe präsen-

tiert der Bass-Bariton als „Cross-

Over Belcanto“: Seine in der Bel-

c a n t o -

Technik ausgebildete Stimme 

lässt das „Hohelied der Liebe“ 

(1. Korinther 13) in vielen Facet-

ten beeindruckend erklingen. So 

gestaltet sich das Programm 

höchst abwechslungsreich. Von 

„Ich bete an die Macht der Lie-

be“, „Amazing grace“, „Gott ist 

mein Hirte“, „Ave Maria“, „Caro 

mio bene“ bis „In diesen heil’gen 

Hallen“, „Leningrad“, „The 

rose“, „Stars“, „Angel“ und der 

eigenen Komposition „Soli Deo 

Gloria“ entdeckt der Zuhörer 

den Reichtum der Musik von der 

Klassik zum Pop, Jazz und Musi-

cal. Der Sänger begleitet sich 

auf Orgel und Klavier und lässt 

zwischen den Musiktiteln große 

Dichter und Philosophen zu 

Wort kommen. Diese Zitate bil-

den den programmatischen „ro-

ten Faden“ des Soloabends.

AllaBrema zu Gast 
in Heiligenfelde 
Am Samstag, dem 16. Novem-

ber um 18 Uhr, einen Tag vor 

dem Volkstrauertag, erklingt in 

der Michaelskirche Heiligenfel-

de ein Konzert des Kammer-

chores allaBrema. Das Pro-

gramm steht, inspiriert durch 

das gleichnamige Stück des 

schwedischen Komponisten 

Knut Nystedt, unter dem Titel 

„Peace“ – Frieden. Es erklingen 

Werke von Komponisten ver-

schiedener Epochen. Neben 

Choral-

bearbei-

t ungen 

bekann-

ter Cho-

räle zum 

Thema Frieden und einigen 

Motetten des Franzosen Fran-

cis Poulenc wird ein Block des 

Konzertes durch Vertonungen 

der Gedichte „The lamb“ und 

„The tyger“ von William Blake 

gestaltet. Abgerundet wird das 

Programm von einigen populä-

ren Stücken, u.a. in Bearbei-

tungen der King´s Singers. Die 

künstlerische Leitung hat Lena 

Sonntag. Der Eintritt zum Kon-

zert ist frei, um eine Kollekte 

wird am Ausgang gebeten.

Markus Krause

Der Tod im Pflaumenbaum als 

Schauspiel mit viel Musik und 

einigen Puppen in neuer Bear-

beitung. 

Zwei Straßenmusikanten be-

treten den Raum um ihr Musik-

programm vorzutragen, doch 

von einem Moment zum 

nächsten entwickelt sich eine 

Geschichte, die die Zuschauer 

in eine Welt voller Leichtigkeit 

und Tiefgang, Poesie und 

 Komik entführt. Es geht um 

Wünsche um Leben und Tod 

und um einen Pflaumenbaum. 

Es spielen: die Schauspielerin 

und Sängerin Barbara Hache 

und der Musiker und Schau-

spieler Thomas Denker, 

Samstag, den 2. November um 

19.30 Uhr, Bartholomäuskirche 

Barrien.

Eintrittspreise entnehmen Sie 

bitte der Werbung vor Ort.
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

01.09. 18:00 Uhr Gottesdienst
T  Pastor Hermsmeyer  
08.09. 09:30 Uhr  Gottesdienst mit anschl. Dankeschön-Frühstück für die  Gemeindebriefausträger, Pastorin Hermsmeyer
14.09. 18:00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst der neuen KonfirmandenDiakon Breckner, Pastor Hermsmeyer und Team
15.09. 09:30 Uhr Gottesdienst
T  Pastorin Hermsmeyer  
22.09. 09:30 Uhr  Gottesdienst Pastorin Schröder  
29.09. 09:30 Uhr  „Gottes Engel geht mit!“FamiliengottesdiensPastor Hermsmeyer 
06.10. 09:30 Uhr   Festgottesdienst zu Erntedank mit PosaunenchorPastor i.R. Buisman  
13.10. 09:30 Uhr  Gottesdienst N.N.  
18.10. 19:30 Uhr  Regionaler Gottesdienst „FreiTag“Gottesdienst einmal andersThema: „Vergeben - niemals“  
20.10. 09:30 Uhr  „Gott unser Vater - wir seine Kinder“  Themengottesdienst zum Vater unser
A  Pastorin Hermsmeyer  
27.10. 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation
A  Pastor Hermsmeyer 
31.10. 19:00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationstag in BarrienPastor Krause-Röhrsmit Posaunenchor 
10.11. 09:30 Uhr Gottesdienst
T  Pastor Hermsmeyer  
17.11. 09:30 Uhr  Gottesdienst zum Friedenssonntagmit PosaunenchorPastorin Schröder 
20.11. 19:30 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und BettagPastor Hermsmeyer  
24.11. 9:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
A  Pastorin Hermsmeyer   

Monatsspruch September:
Seid nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn ist eure Stärke. Nehemia 8,10

01.09. 9:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Johanna Schröder
A   anschließend Kirchkaffee und Büchertischim Alten Pfarrhaus 
08.09. 10:00 Uhr  Gottesdienst auf dem Osterholzer DorfmarktPastorin Heinemeyermit Posaunenchor und Kirchenchor
15.09. 11:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum Frankreich- Jubiläum, Pastor Strauß i.R., Pastorin Heinemeyer und Claudia Suffner (kath. Gemeinde)
 18:00 Uhr   Begrüßungsgottesdienst  der neuen Konfirmanden Pastorin Hedel, Pastor Krause-Röhrs und Diakon Breckner 
22.09. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Hedel
T  mit Begrüßung der neuen Kindergartenkinder 
29.09. 9:30 Uhr  Gottesdienst der Diamantenen, Eisernen und Gna-den Konfirmation, Pastorin Heinemeyer,
A  es singt: Der Gemischte Chor Barrien 
06.10.   9:30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedank
A   Pastorin Heinemeyer mit Konfirmanden,es singt: Der Gemischte Chor Barrien 
13.10. 18:00 Uhr  Abendgottesdienst Pastorin Hedel  
18.10. 19:30 Uhr Regionaler Gottesdienst „FreiTag“ in Heiligenfelde  Gottesdienst einmal anders  Thema: „Vergeben - niemals“  
27.10.   9:30 Uhr Gottesdienst Prädikantin Haberkamp  anschließend Kirchkaffee und Büchertisch 
31.10. 19:00 Uhr  Gottesdienst zum ReformationstagPastor Krause-Röhrs 

mit Posaunenchor 
03.11.   9:30 Uhr  Gottesdienst zum Frauensonntag
A  Pastorin Heinemeyer und Evas Töchter 
10.11. 18:00 Uhr  Abendgottesdienst Prädikantin Haberkamp 
11.11. 17:00 Uhr  Gottesdienst zum MartinstagPastorin Heinemeyer und Konfirmandenmit Laternelaufen 
17.11.   9:30 Uhr  Gottesdienst zum VolkstrauertagPastor Krause-Röhrsanschließend Gedenken am Ehrenmal 
20.11. 18:00 Uhr   Jugendgottesdienst zum Buß- und BettagDiakon Breckner  
24.11.   9:30 Uhr  Gottesdienst zum EwigkeitssonntagPastorin Hedel mit Kirchenchor  

Monatsspruch Oktober:
Vergesst nicht, Gutes zu tun und mit anderen zu Teilen; denn an solchen Opfern hat Gott Gefallen       Hebräer 13,16
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SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien
Tauftermine:
22.09., 20.10., 15.12. (3. Advent) und 26.12.(2. Weihnachtstag)
September
14.09.  9:30 Uhr   Kinderkirche im Alten Pfarrhaus

für Kinder im Alter von 6-12 Jahren
Team Kinderkirche

28.09.  17:00 Uhr   Minigottesdienst
für Kinder im Alter von 1-5 Jahren mit 
Eltern und Geschwistern

Oktober
19.10.  9:30 Uhr  Kinderkirche im Alten Pfarrhaus

für Kinder im Alter von 6-12 Jahren
Team Kinderkirche

November
09.11.  9:30 Uhr   Kinderkirche im Alten Pfarrhaus

für Kinder im Alter von 6-12 Jahren
Team Kinderkirche

T = Taufgottesdienst    A = Abendmahlsfeier

Tauftermine:   01. September (Konfirmandentaufen)
15. September
10. November
08. Dezember (mit Tauferinnerung)  

Kinderkirche: für Kinder ab 4 Jahren 
jeden Freitag von 15:00-16:30 Uhr 
im Gemeindehaus

Weitere Termine Syke
Kinderkirche:
7. September, 2. November 9:30-11:30 Uhr
Lach- und Sachgeschichten mit Gott:
21. September, 19. Oktober, 16. November 11-12 Uhr
Pfadfinder: samstags ab 14 Uhr, in den Ferien keine Treffen
Besondere Andachten:
11. November  17 Uhr   St. Martinsumzug von der St. Pauluskirche 

zur Christuskirche
17. November 15 Uhr  Andacht zum Volkstrauertag in Schnepke
24. November 15 Uhr   Andacht zum Ewigkeitssonntag 

in der Friedhofskapelle

Monatsspruch November:
„Siehe, das Reich Gottes ist mitten unter euch“. 
  Lukas 17,21

01.09. 11:00 Uhr Diakoniesonntag
A  Posaunenchor, Pastorin van der Meer 
08.09. 11:00 Uhr Gottesdienst
T  Pastorin van der Meer 
 18.00 Uhr  Crossover-Jugendgottesdienst

T-Time mit Pastor Kopp
15.09. 11:00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst

Pastor Hermsmeyer und Diakon Breckner
Pastorin van der Meer und Pastor Kopp

 15:00 Uhr  Gottesdienst in Gebärdensprache
Pastor Klein

22.09. 18:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Kopp  
27.09. 23:00 Uhr  Jugendgottesdienst

Pastorin van der Meer und Pastor Kopp 
29.09. 11:00 Uhr  Silberne Konfirmation

Pastorin van der Meer  
06.10. 11:00 Uhr Erntedank mit Posaunenchor
A  Pastorin van der Meer 
13.10. 11:00 Uhr Gottesdienst
T  Pastor Kopp  
18.10. 19:30 Uhr  Regionaler Gottesdienst „FreiTag“ in Heiligenfelde

Gottesdienst einmal anders
Thema: „Vergeben - niemals“  

20.10. 11:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Thorns  
27.10. 18:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin van der Meer
31.10. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in Barrien
   Pastor Krause-Röhrs

mit Posaunenchor
03.11. 11:00 Uhr Gottesdienst
A  Pastorin Schröder  
10.11. 11:00 Uhr Gottesdienst
T  Pastorin van der Meer  
17.11. 10:00 Uhr  Volkstrauertag

Pastorin van der Meer
20.11. 19:00 Uhr Buß- und Bettag
A  Superintendent Dr. Schröder  
24.11. 11:00 Uhr  Ewigkeitssonntag

Pastor Kopp
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Ihr Partner für Altbausanierungen!
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Internet: www.gohl-bedachungen.de l E-Mail: firma@gohl.bedachungen.de

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

p 0 42 42
50377

Solartechnik vom Dachdecker

Wagner Wohnen GmbH

Barrier Straße 33

28857 Syke

Mo. – Fr. 9 bis 19 Uhr

Sa. 10 bis 18 Uhr

www.wagner-wohnen.de
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Turmtaten
Im Turm tut sich was. 

Nach Aufbau des neuen 

Holzschuppens konnte 

der Turmraum geleert 

werden, um ihn neu zu 

strukturieren und diesen 

Raum wieder in seiner Wirkung 

erlebbar zu machen. Getreu 

dem Motto: Weniger ist mehr! 

Der Turmraum ist nun in vier Be-

reiche gegliedert: Eine Gebets- 

und Pilgerecke, ihr gegenüber 

die Kinderecke und daran an-

schließend zum Ausgang hin 

zwei neue Infoständer. Beson-

ders den alten Taufstein in der 

vierten Ecke besser zur Geltung 

kommen zu lassen, war uns 

wichtig. Dazu haben wir den re-

paraturbedürftigen Windfang 

entfernt und werden in Kürze 

auch die defekte Turmtür von 

1964 gegen eine baugleiche 

aber zugluftdichte neue Tür er-

setzen. Als Begrenzung zum 

Taufstein wird ein gläsernes Ge-

länder für Sicherheit ohne opti-

sche Barriere sorgen. Beide Ar-

beiten werden 

aufgrund der 

glücklicherweise 

guten Auftragslage 

unserer heimischen 

Handwerksbetrie-

be voraussichtlich Anfang Sep-

tember erfolgen.

Wir haben seit kurzem aber ein 

neues Sorgenkind: Die Zeiger 

unserer Turmuhr stehen still!

Die Uhr läuft zwar tadellos und 

auch der Stundenschlag erfolgt 

zuverlässig, aber das Antriebs-

gestänge der Zeiger, das noch 

von der ursprünglichen Uhr aus 

dem Jahre 1901 stammt, hat 

nun seinen Dienst getan. Nach 

einem neuerlichen Bruch der 

Antriebswelle ist eine Reparatur 

nicht mehr sinnvoll. Der not-

wendige Ersatz in Höhe von 

1.500 € übersteigt aber unser 

Budget! Am Ausgang sammeln 

wir daher seit Juli für die Repara-

tur der Turmuhr und hoffen auf 

Ihre Unterstützung. 

 Dr. Albert Strohmeyer

Frauenkreisfahrt Text/Foto: Susanne Heinemeyer

Offene Kirche 
Verleihung des Signets 
„Verlässlich geöffnete Kirche“
Kennen Sie das Gefühl – im Ur-

laub oder zu Hause – vor einer 

verschlossenen Kirchentür zu 

stehen? Das soll bei uns in Bar-

rien anders sein! 

Und ist es auch. Seit 2006 hal-

ten wir unsere Kirche sonntags 

von 14-17 Uhr offen. Ehrenamt-

liche Kirchenöffner stehen zur 

Verfügung, um Auskunft über 

unsere geschichtsträchtige Bar-

tholomäus-Kirche zu geben 

oder einem Jakobspilger neben 

dem Pilgerstempel auch ein 

Glas Wasser zu reichen. Auf 

diese Weise haben sich schon 

viele Gäste unserer Kirche im 

Gästebuch verewigt. 

Seit drei Jahren halten wir die 

Bartholomäus-Kirche auch un-

ter der Woche offen, von 9-18 

Uhr, so dass jeder, der möchte, 

Einkehr findet zur Ruhe und 

Stille, zum Gebet oder zum 

Lauschen, wenn jemand an der 

Orgel übt.

Die Ev. luth. 

Landeskirche Hannover hono-

riert unser Engagement durch 

die Verleihung des Signets 

„Verlässlich geöffnete Kirche.“ 

Vielleicht ist Ihnen das blaue 

Schild, das neben dem Haupt-

eingang befestigt wird, schon 

an anderen verlässlich geöffne-

ten Kirchen aufgefallen.

Herzliche Einladung an alle In-

teressierten zur feierlichen Sig-

netverleihung am Montag, 

dem 9. September um 19 Uhr 

am Haupteingang unserer Bar-

tholomäuskirche. Diakon Klaus 

Stemmann, Beauftragter für 

„Kirche im Tourismus“ der ev.-

luth. Landeskirche Hannover, 

wird uns das Signet verleihen. 

Es wird neben dem Hauptpor-

tal am Mauerwerk befestigt 

und wir wollen mit Ihnen auf 

das schöne Ereignis anstoßen. 

Herzlich Willkommen! 

 Susanne Heinemeyer

Frauen und Männer um die Frauenkreise Barrien-Gessel sowie 

Okel-Osterholz machten am 26. Juli ihren jährlichen Sommeraus-

flug. Dieses Mal ging es an den Martinianleger nach Bremen zur 

Hafenrundfahrt. Ein frisches Lüftchen an Deck lies auch die hoch-

sommerlichen Temperaturen gut aushalten. 

Die Kreise treffen sich einmal monatlich. Die Termine finden Sie 

auf Seite 22.

Offizielles 
Signet

Hurra, die Krippe startet!

Anfang August nahm die Krippe 

im Alten Rathaus in Barrien ihren 

Betrieb auf.« Die Krippe ist eine 

Außenstelle des ev. luth. Kinder-

gartens Talita Kumi und wird so 

ebenfalls vom ev. luth. Kinderta-

gesstättenverband Syke-Hoya 

betrieben. Die Erzieherinnen S. 

Trenk-Köppen, J. Meier und N. 

Mazanec haben selbst mit ange-

fasst und mit viel Engagement 

und guten Blick fürs Detail die 

Räume zum Kinderparadies ge-

macht.« Auch die pädagogische 

Leitung B. Greve und Kindergar-

tenleiterin I. Huchtmann-Schme-

des freuen sich mit dem Team.«  

Die offizielle Einweihung der Ein-

richtung wird am 24. September 

um 16 Uhr stattfinden.« Dann folgt

auch ein ausführlicher Bericht. 

 Bild und Text: Katja Hedel
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Gottesdienst auf dem 
Osterholzer Dorfmarkt 
Unter Gottes freiem Himmel

Am 8. September feiern wir 

wie in jedem Jahr auf dem Os-

terholzer Dorfmarkt am Land-

haus Osterholte um 10 Uhr 

Gottesdienst unter freiem 

Himmel. 

Der Posaunenchor Syke-Barri-

en und der Kirchenchor Barri-

en werden den Gottesdienst, 

der von Pastorin Heinemeyer 

geleitet wird, musikalisch ge-

stalten. Herzlich Willkommen! Gesucht: Weihnachtsbaum 
Wer möchte einen Baum spenden?

Sie haben eine Tanne auf Ih-

rem Grundstück, die gefällt 

werden soll?

Dieser Baum hat eine Größe 

von mindestens 2,5 bis 3 Me-

tern?

Sie haben keine Möglichkeit 

dieses Gewächs loszubekom-

men? Könnte es sein, dass die-

ser Baum der nächste Weih-

nachtsbaum für unsere Kirche 

ist? Setzen Sie sich mit der Küs-

terin Frau Hardemann in Ver-

bindung und besprechen Wei-

teres mit Ihr. Mi., Do. und Fr. ab 

15 Uhr, Tel. 04242-7922, 

 Foto: berggeist007/pixelio.de

Erntedankfest
Gottesdienst zum Erntedankfest in der Kirche
Am 6. Oktober 

laden wir um 

9:30 Uhr in un-

sere Bartholo-

mäus-K i rche 

ein zum Ernte-

dankgot tes -

dienst. 

Konfirmanden 

ge stal ten den 

Gottesdienst 

mit Pastorin 

Heinemeyer.

Der Gemischte 

Chor Barrien wird singen und 

gemeinsam wollen wir Brot, 

Trauben und Gemeinschaft im 

Abendmahl teilen.

Wir freuen uns über Ernte-

gaben, die am Samstag, dem 

5. Oktober, von 9 – 11 Uhr in 

der Kirche abgegeben werden 

können. Die Konfirmanden 

werden die Kirche zusammen 

mit unserer Küsterin schmü-

cken.

Erntedank   Foto: Jürgen Treiber/pixelio.de

Jubiläumsgottesdienst 
In unserer Gemeinde bege-

hen in diesem Jahr  Pastorin 

Heinemeyer (10 Jahre), Diakon

Breckner (25 Jahre) und Kir-

chenvorsteherin Gerta Schmidt

(25 Jahre) ihr Dienstjubiläum. 

Hierzu findet am 13. Oktober 

um 18 Uhr ein feierlicher Got-

tesdienst statt. Die Gemeinde 

ist herzlich eingeladen.  

Beim anschließenden Emp-

fang bietet sich die Möglich-

keit, den Jubilaren  persönlich  

zu gratulieren.

 Der Kirchenvorstand

Weihnachtsmarkt in Barrien
„Rund um Use ole Karken“ 
am 1. Adventswochenende (30.11. und 01.12.13)

Der Barrier Weihnachtsmarkt 

findet nach dem Erfolg im letz-

ten Jahr wieder in der Glocken-

strasse und dem Parkplatz vor 

der Kirche statt, am Samstag , 

30. November und Sonntag, 

1. Dezember. Die Veranstal-

tung wird gemeinsam organi-

siert von der ev.-luth. St. Bar-

tholomäus Kirchengemeinde 

und dem Werbering Barrien.

Auf dem Parkplatz wird es 

Holzbuden geben, und vor 

und in der Kirche werden mu-

sikalische Darbietungen für die 

richtige Adventsstimmung sor-

gen. 

Ein Kinderkarussell  wird sich 

drehen  und der Duft der le-

ckeren Speisen wird uns weih-

nachtlich einstimmen.

Abschließen werden wir den 

Markt am Abend mit einem 

besinnlichen Lichtergottes-

dienst in unserer alten Barrier 

Kirche.
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Auf großer Fahrt

Am 10. August wurden die 
neuen ersten Klassen der 
Grundschule an der Wasser-
mühle mit einem Einschulungs-
gottesdienst begrüßt.  Mit ei-
nem Boot der Feuerwehr 
gingen die Klassen auf große 

Fahrt. Und das Beste daran: 
„Jesus ist auch mit im Boot“ - 
so hieß nämlich das Thema des 
Gottesdienstes.«  Allen Schul-
anfängern wünschen wir ein 
tolles erstes Schuljahr.  
 Bild und Text: Katja Hedel

Hurra, die Schule kommt!!!

Bereits zum achten Mal wurden 
angehende Schulkinder aus 
dem Kindergarten „Talita Kumi“ 
von Ilona Haberkamp und Mar-
tina Ehlers verabschiedet.
Für die „Großen“  gab es eine 
kleine Schultüte, für die „Klei-

nen“ eine kleine Überraschung 
und alle wurden danach ge-
segnet. 
Wir wünschen allen Kindern  
 einen guten Schulstart und 
ein fröhliches Kindergarten-
jahr!

Minigottesdienst
Hurra, lieber Gott, 
wir danken dir!
Am 29. September um 17 Uhr 
lädt das Team des Minigottes-
dienstes wieder alle Kinder im 
Alter von 1-6 Jahren zusam-
men mit ihren Eltern zum Mini-
gottesdienst in die Bartholo-
mäus-Kirche ein. 
Bald ist Erntedankfest und wir 
wollen mit den Kindern in der 

Kirche gemeinsam entdecken, 
was der liebe Gott uns alles 
zum Essen, Schmecken und 
Sattwerden geschenkt hat. 

Hurra, die Schule kommt!!!

Bereits zum achten Mal wurden 
angehende Schulkinder aus 
dem Kindergarten „Talita Kumi“ 
von Ilona Haberkamp und Mar-
tina Ehlers verabschiedet.
Für die „Großen“  gab es eine 
kleine Schultüte, für die „Klei-

nen“ eine kleine Überraschung 
und alle wurden danach ge-
segnet. 
Wir wünschen allen Kindern  
 einen guten Schulstart und 
ein fröhliches Kindergarten-
jahr!

Text: Martina Ehlers, Foto: Talita Kumi

Im Minigottesdienst am 1. Juni 
haben wir Lisa und Thore ge-
tauft. Alle Kinder haben mitge-

holfen und sind in der 
Kirche auf Taufexpedi-
tion gegangen. Ge-

meinsam haben wir das Tauf-
becken geschmückt und das 
Wasser eingefüllt. 

Taufgottesdienst
Foto: 
Familie 
Schwecke

Erste Hilfe Kurs für Eltern mit 
kleinen Kindern
Am 19.10. richtet die Krabbel-
gruppe „die Winterwichtel“ ei-
nen Erste Hilfe Kurs bei Notfäl-
len im Säuglings- und 
Kindesalter aus. Der Kurs wird 
im Gemeindehaus Gessel (Ris-
tedter Straße 19) stattfinden. 
Der Kurs dauert ca. 6 Stunden 
und beginnt um 9 Uhr.  Es sind 
noch Teilnehmerplätze frei.  
Nähere Auskünfte (wie z.B. 

Kosten)  erteilt Yvonne Sachs, 
Tel: 04242-577152.

Laterne, Laterne
Familiengottesdienst zum Martinstag mit Laternenumzug
Am 11. November feiern 
wir um 17 Uhr in der Bar-
tholomäus-Kirche wieder 
einen Familiengottes-
dienst zum Martinstag. 
Martin von Tours teilte 
der Legende nach an ei-
nem kalten Wintertag seinen 
Mantel mit einem armen 
Mann. Diese Geschichte wer-
den Konfirmanden erzählen 

und spielen. Nach dem Gottes-
dienst sind alle Familien herz-
lich eingeladen zum Laternen-
umzug um den Mühlenteich.

Einschulung
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Wir sind für Sie da:
Gemeindebüro

Heike Schlegel, Glockenstr. 14
28857 Syke-Barrien
Telefon 80385, Fax 80097
Bürozeiten:  Di. 9 - 11 Uhr
Mi. 18 - 20 Uhr, Do. 8.30 - 10.30 Uhr

Konto der Kirchengemeinde

Kreissparkasse Syke, 
BLZ 291 517 00, Konto 101 202 7 353, 
Vermerk: Spende für die KG Barrien

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Altes Pfarrhaus Glockenstr. 12

Gemeindehaus Gessel 
Ristedter Str. 19

Besuchsdienst: 
jeder 3. Fr. im Monat, 
Altes Pfarrhaus
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Hospizgruppe Syke-Barrien
Info: Heide Wolter, Tel. 80123
Trauercafe in Syke 
am 1. So. im Monat, 15 Uhr

Gemeindehaus an der Christuskirche Syke
Kirchstr. 3

Montagsspieler 
am 1. Mo. im Monat, ab 15 Uhr
Altes Pfarrhaus 
Info: Hilda Gerdes, Tel. 936969 
Rita Siemers, Tel. 8689850

Frauenkreis Okel-Osterholz
am 1. Fr. im Monat, 15 Uhr, 
wechselnd Schützen- und Reiterhof Okel 
oder Landhaus Osterholte, 
Info: Pastorin Heinemeyer
Tel. 7105

Frauenkreis Barrien Gessel
am letzten Fr. im Monat 
15 Uhr, Altes Pfarrhaus 
Info: Pn K. Hedel, Tel. 1690840

Geburtstagsbesuchskreis
nach Absprache, 
Info: Pastorin Heinemeyer
Tel. 7105

Evas Töchter (Frauentreff)
am 3. Do. im Monat 20 Uhr 
Altes Pfarrhaus 
Info: Helga Hinrichs-Kelm, Tel. 80593 

Männerkreis Barrien 
am letzten Do. im Monat,19 Uhr, 
Altes Pfarrhaus 
Info: Dieter Sommer, Tel. 84695, 
Hermann Bischoff, Tel. 780489 

Jugendgruppe
ab 13 J., Mi., 19 Uhr, 
Barrier Butze 
Info: B. Breckner, Tel. 5748771

Kinderkirche
5–11 J., am 2. Sa. im Monat,
9:30 Uhr, Info: M. Ehlers, 
Tel. 7322

Krabbelgruppen 
(Gemeindehaus Gessel)
Winterwichtel
Mo., 9:30 Uhr, 
Info: Y. Sachs , Tel. 577152

Kinderspielkreis 
Barrier Rappelkiste
Altes Pfarrhaus 
Igelgruppe
Di. und Do. , 8:30 Uhr

Info: C. Wilfert, Tel. 04203-3961

Bärengruppe 

Mo, Mi und Fr. , 8:30 Uhr, 

Info: S. Bock , Tel. 3721

Ev. Kindergarten und Krippe 
Talita Kumi 

Info: I. Huchtmann-Schmedes 

Tel. 784566

Kirchenchor 

Mi., 19.30 Uhr, Altes Pfarrhaus

Info: Christa Carstens, Tel. 80174

www.kirchenchor-barrien.de

Posaunenchor Syke-Barrien

Mo. 19:30 Uhr, 

Gemeindehaus Gessel 

Info: J. Bootsmann, 

Tel. 80478

Flötenkreis

am 1. und 3. Fr. im Monat

14:30 Uhr, Altes Pfarrhaus

Info: Suse Laue, 

Tel. 0176-10528562 
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„Gott ist das Lachen!“
Ein Rückblick auf den Hofgottesdienst
Ja, das Lachen und die Freude 

hatten einen festen Platz beim 

diesjährigen Hofgottesdienst in 

Heiligenfelde! Und das nicht 

nur, weil viele zusammen ge-

kommen waren, die Sonne 

freundlich schien, der Posau-

nenchor spielte, zwei kleine 

Kinder getauft wurden und die 

gastgebenden Familien Hein-

rich von Ohlen und Friedrich 

Wohlers die Gottesdienstbesu-

cher herzlich empfingen. Das 

alles seien ja an sich schon gute 

Gründe, sagte Pastorin Herms-

meyer vergnügt zu Beginn des 

Gottesdienstes. 

Inhaltlich gefüllt wurde es im 

Weiteren durch einen Text des 

verstorbenen Kabarettisten 

Hanns Dieter Hüsch: Gott sei 

das Lachen, nicht das Geläch-

ter, Gott sei die Freude, nicht 

die Schadenfreude, das Ver-

trauen, nicht das Misstrauen. 

Und so sprachen das Pastoren-

ehepaar in ihrer Predigt über 

den Glauben, der Lebensmut 

und Lebensfreude im Hier und 

Jetzt schenkt, und der sich der 

Härte der oft leidvollen Wirk-

lichkeit stelle. 

Gott sei ein Gott, der sich die 

Menschen lachend wünscht – 

weil sie (wieder) Hoffnung ha-

ben, weil sie befreit und erlöst 

sind. Die alttestamentliche Ge-

schichte von Saras Gottesbe-

gegnung mit ihrem Lachen 

wurde in diesem Gottesdienst 

zu einer Hoffnungsgeschichte 

für alle.

„Mit sauren Gesichtern im Zeltgottesdienst“
oder was „Ahoj-Brause“ mit unserem Leben zu tun hat 

Wir sind für Sie da:
Kirchenvorstand
Vera Büntemeyer-Lehmkuhl
Henstedt-Hoope
Tel. 04242-5090056
Hannelore Helms, Heiligenfelde
Tel. 04240-9613657
Stephan Klose, Heiligenfelde
Tel. 04240-1470
Andrea Lehmann, Heiligenfelde
Tel. 04240-1348
Eberhard Schierenbeck, Gödestorf
Tel. 04240-952902
Jürgen Schröder (stellv. Vors.)
Jardinghausen
Tel. 04248-331
Elke Wolters, Wachendorf
Tel. 04240-1437
Pastorin Katja Hermsmeyer
Pastor Arnim Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242

„Sie bringen den 
„Dreiklang“ zu 
Ihnen!“
Ein Dankeschön-Frühstück 
für unsere Austräger
In den Ortsteilen unseres Kirch-

spiels teilen Frauen und Män-

ner den „Dreiklang“ ehrenamt-

lich aus. Der Kirchenvorstand 

möchte sich bei ihnen für diese 

Mitarbeit herzlich bedanken 

und lädt daher am Sonntag, 8. 

September ab 10:30 Uhr (im 

Anschluss an den Gottesdienst) 

aktive und ausgeschiedene 

Austrägerinnen und Austräger 

zu einem gemütlichen Früh-

stück ins Gemeindehaus. 

Sie freuen sich über den 

„Dreiklang“ im Briefkasten? 

Können Sie sich vorstellen, 

auch anderen fünfmal im 

Jahr diese Freude zu machen? 

Wir suchen nämlich immer 

auch neue Austräger! 

Sprechen Sie gerne – auch bei 

Nachfragen – Andrea Leh-

mann an. 

Pastor Hermsmeyer 
hatte für alle 
Brausepulver dabei.

Viele lachende Gesichter waren zu sehen!

Beim Zeltgottesdienst während 

des 33. Kreisjugendfeuerwehr-

zeltlagers konnten die Besu-

cher ausprobieren, wie dieses 

Brausepulver seine Kraft entwi-

ckelt. Und dabei gab es viele 

saure (und lachende) Gesich-

ter! Doch als die Wirkung des 

Pulvers nachließ und ein fader 

Geschmack folgte, sagte Pas-

tor Hermsmeyer: “So kann es 

auch im Leben sein. Manchmal 

sprudelt und schäumt alles fast 

über vor Kraft, dann aber gibt 

es auch fade Momente, der 

Sprudel des Lebens ist unter-

brochen.“ Ob durch schlechte 

Schulnoten, Krankheit, ein To-

desfall in der Familie, Enttäu-

schung über gute Freunde. In 

solchen Situationen brauche es 

mehr, etwas mit „Langzeitwir-

kung“. Er empfahl deshalb das 

Vitamin G (wie G-ott) – das sich 

langsam und beständig auf-

baue, so dass man drauf jeder-

zeit zurückgreifen könne. Und 

fügte mit einem Augenzwin-

kern hinzu: „Ich empfehle eine 

tägliche Dosis!“

Die tolle musikalische Gestaltung übernah-
men Sören Tesch von der Musikschule Rot-
haus und Janike.
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„Gottes Engel geht mit!“
Ein Gottesdienst für die ganze Familie

Der Michaelistag ist nicht nur 

dem Namenspatron unserer 

Kirche gewidmet, sondern es 

ist der Tag aller Engel. Aus die-

sem Grund erzählen am Sonn-

tag, 29. September um 9:30 

Uhr im Familiengottesdienst 

die Pastoren Katja und Arnim 

Hermsmeyer im Familienge-

schichte die Geschichte vom 

Engel Raphael, der den kleinen 

Tobias begleitet. Dieser ahnt 

jedoch nichts davon, sein auf-

merksamer Hund hat da schon 

ein feineres Gespür!

Kinder und Erwachsene sind 

herzlich zu diesem Gottes-

dienst eingeladen, um sich die-

se Geschichte anzusehen! Im 

Anschluss an den Gottesdienst 

gibt es Kekse und Saft und wir 

gehen (bei trockenem Wetter) 

auf den Spielplatz. 

Noch ahnt Tobias nicht, wer sein 
geheimnisvoller Begleiter ist.

Die Überraschung ist am Ende 
groß!

„Hirten, Engel 
und Esel gesucht!“
Wir brauchen Mitmacher für das 
Erwachsenen-Krippenspiel!

Am Heiligabend kann man die 

unterschiedlichsten Figuren in 

der Kirche finden: ob Engel, 

Wirtsleute oder den Esel – alle 

haben einen festen Platz im 

Krippenspiel. Und damit auch 

in diesem Jahr das Christkind 

nicht alleine bleibt, brauchen 

wir Sie! Erwachsene, die Lust 

haben, zusammen mit Konfir-

manden das Krippenspiel am 

24. Dezember um 15:30 Uhr zu 

gestalten. 

Auf einem ersten Vorberei-

tungsabend am Mittwoch, 13. 

November um 18:30 Uhr stellt 

Pastor Hermsmeyer das Spiel-

stück vor und gemeinsam wer-

den die weiteren Termine für 

die Proben festgelegt. 

Wer zu dem ersten Treffen 

nicht kommen kann, meldet 

sich einfach bei Pastor Herms-

meyer. 

Wir freuen uns über viele Mit-

macher!

Auf wessen Schultern passt 
dieser Kopf?

„Große Sandauffüll-Aktion auf dem 
Spielplatz“
- und es sind noch weitere Maßnahmen geplant
Vor fünf Jahren wurde die Um-

gestaltung unseres Spielplatzes 

und der Kauf neuer Spielgeräte 

durch ein Freiwilliges Kirch-

geld, die Umweltstiftung der 

Aktion Bingo-Lotto und den 

ehrenamtlichen Arbeitseinsatz 

vieler Helfer ermöglicht. Und 

auch jetzt sind wir auf Unter-

stützung angewiesen, um die-

sen Platz im Herzen von Heili-

genfelde unterhalten zu 

können. Das geschieht durch 

Kollekten und Einzelspenden, 

aber auch immer wieder durch 

das Anpacken Freiwilliger. Ak-

tuell wurden von Konfirman-

den unter Anleitung von Jür-

gen Schröder Berge von Sand 

aufgefüllt. Herzlichen Dank da-

für!

Bedanken möchten 

wir uns an dieser 

Stelle aber auch bei 

allen, die uns seit 

dem letzten Jahr ih-

ren „Rest“ geben. 

Durch die Pfandgut-

scheine, die im Ede-

ka-Markt bei Stell-

mann gespendet werden 

können, steht uns nun Geld zur 

Verfügung, das wir investieren 

können. Unser Ziel ist wieder 

eine Wasserpumpe (die alte ist 

leider defekt) einzubauen, aber 

auch Sandspielzeug soll den 

Eltern-Kind-Gruppen dem-

nächst zur Verfügung stehen. 

Und ob sich irgendwann unser 

Traum realisieren lässt, das Ge-

meindehaus mit einem Terras-

senvorbau zum Spielplatz hin 

zu öffnen, wird sich zeigen!

Ansprechpartner der 
Gruppen und Kreise
Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters
Tel. 04240-1437
Frauenhilfe
Marga Ritterhoff
Tel. 04240-1308
Hilfsorganisation „Shepherd’s 
Heart“
Pastor i.R. Georg Buisman
Tel. 04252-9387121 
Kinderchor
Ina Dettmann
Tel. 04248-298985
Kinderkirche und KU
Pastor Arnim Hermsmeyer
Tel. 04240-242
Posaunenchor
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810
Koordinator (Einsätze bei Jubelhoch-
zeiten, Geburtstagen):
Walter Wichmann
Tel. 04240-475

Es kann wieder ordentlich 
gebuddelt werden!

Dieses Plakat ist beim Leergut-
automaten zu finden.
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Termine 
zum Notieren
November
Sa., 16.11., 18:00 Uhr
Konzert „AllaBrema“ 
in der Michaels-Kirche (siehe S. 15)
Der Eintritt ist frei.
Sa., 16.11., 20:00 Uhr
„Rock4Ghana“ im DGH Heiligenfelde
Dezember
So., 01.12., 18:00 Uhr
„Brot-für-die-Welt“-Gottesdienst 
von Konfirmanden vorbereitet 
und gestaltet.
So., 08.12., 09:30 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst
So., 22.12., 09:30 Uhr
Plattdeutscher Gottesdienst

„Gott unser Vater – wir seine Kinder“
Einladung zu einem Themengottesdienst

Angeregt durch das Thema des 
diesjährigen Frauensonntag (sie-
he auch S. 4) gestaltet Pastorin 
Hermsmeyer am Sonntag, 20. 
Oktober um 9:30 Uhr im Altar-
raum der Kirche einen Stationen-
gottesdienst zum Vater Unser. 
Dabei wird das Vater Unser mit 
seinen einzelnen Bitten auf ei-
nem Bodenbild sichtbar ge-
macht, das im Laufe des Gottes-
dienstes auch im Zusammenspiel 
mit den Gottesdienstbesuchern 

entsteht. Die Feier des Agape-
Mahls, bei dem Brot und Trau-
ben einander weitergereicht 
werden, und kleine Aktionen 
gehören ebenso zu den Beson-
derheiten wie neuere Lieder, die 
miteinander gesungen werden. 
Zur Erinnerung an diesen Got-
tesdienst bekommen zum Ab-
schluss alle eine Kleinigkeit 
überreicht. Sind Sie neugierig 
geworden?
Herzliche Einladung! 

„Selbst zum Engel werden!“
Ein Dank an alle Helfer beim KinderKirchenTag!

„Es war ein rundum 
schöner Tag!“, diese 
positive Bilanz zog 
nicht nur Pastor Ar-
nim Hermsmeyer am Ende des 
7. Regionalen KinderKirchen-
Tags (ein ausführlicher Bericht 
über diesen Tag findet sich auf 

S. 9). Überall waren 
fröhliche Gesichter 
zu sehen, bei den 
Besuchern wie auch 
bei den vielen, vie-

len ehrenamtlichen Helfern, 
ohne die solch eine Veranstal-
tung nicht zu leisten wäre. 

Wochen und Monate wurde 
diese Großveranstaltung nicht 
nur inhaltlich vorbereitet, auch 
die Verpflegung für rund 130 
Kinder und Erwachsene musste 
organisiert, das Material für die 
vielfältigen Kreativangebote 
und Bastelstände geordert und 
das Theaterstück geprobt wer-
den. Zelte – ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle auch 
an die Freiwillige Feuerwehr 
Heiligenfelde! - wurden aufge-
baut, unzählige Kuchen von 
den Damen der Frauenhilfe ge-
backen und Straßenabsperrun-
gen vom Bauhof geholt. Und 
noch vieles mehr ließe sich auf-
zählen!
Wir sagen ein riesengroßes 
DANKESCHÖN an alle Mitar-
beiter und Mitanpacker!

Termine 
als Übersicht
Montag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
20:00 Uhr: Posaunenchor
Dienstag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
16:15 Uhr, bzw. 17:15 Uhr:
Vorkonfirmanden 
(1. Stunde am 10.09.)
19:30 Uhr:
KV-Sitzung (1. Di. im Monat)
Mittwoch
15:30-16:30 Uhr :  Kinderchor
(für Kinder ab 4 J. )
15:00-17:00 Uhr: Frauenhilfe 
(18.09., 16.10., 20.11.)
Donnerstag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
16:15 Uhr, bzw. 17:15 Uhr:
Hauptkonfirmanden,
z.Zt. Projektphase
Orga-Kurs-Treffen am 05.09., 28.11.
Freitag
09:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
15:00–16:30 Uhr:
KinderKirche 
(für Kinder ab 4 J. )
Sonntag
09:30 Uhr: Gottesdienst
oder
18:00 Uhr:  Gottesdienst 

(1. So. im Monat)
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Mit viel Engagement dabei: Eberhard Schierenbeck und Manfred 
Hadeler. 

Noch kann man die neue 
Küche nur erahnen.

Kaputte Fliesen, Bauschutt und 
viel Dreck – diesen Anblick bot 
unsere Küche im Gemeinde-
haus Anfang August. Doch es 
war nicht das Werk von Vanda-
len, sondern unsere neue Kü-
che, die diese Maßnahmen nö-
tig machten! Die alten Kacheln 
und Bodenfliesen wurden ab-
getragen, defekte Geräte und 

Schränke entsorgt und deren 
Inhalt vorher aussortiert. Dank 
des großzügigen Freiwilligen 
Kirchgelds und weiterer Spen-
den (wie berichtet) konnte der 
Kirchenvorstand dieses Groß-
projekt nun in Auftrag geben. 
Eine neue Küche mit einer viel 
größeren Arbeitsfläche wurde 
von Eberhard Schierenbeck 

vorgeplant und im Kirchenvor-
stand beschlossen, die elektri-
schen Geräte wurden ausge-
sucht (erstmalig auch eine 
Geschirrspülmaschine!) und eine 
neue Kaffeemaschine ange-
schafft. Nach seiner Fertigstel-
lung werden wir im Anschluss 
an einen Gottesdienst unser neu-
es Schmuckstück beim „Kirch-
Küchen-Kaffee“ einweihen.
Wir sagen noch einmal herzli-
chen Dank für alle Spenden für 
unsere neue Küche!

Advent – das ist die 
Zeit der Erwartung
Und es ist auch die Zeit der Freu-
de, die man mit anderen teilen 
kann. Daher öffnen sich auch in 
diesem Jahr wieder (Haus-)Türen 
in unserem „Lebendigen Ad-
ventskalender“. 

Viele schöne Überraschungen 
wie Kekse backen, singen, ge-
meinsames Kaffee trinken oder 
Bastelangebote warten auf Kin-
der und Erwachsene.

Diejenigen, die sich an dieser 
Aktion beteiligen und Ihre Haus-
tür für andere öffnen wollen, 
wenden sich bitte an Hannelore 
Helms, Tel. 04240-9613657 
oder Karin Stuckenschmidt, Tel. 
04240-9613023.

„Fliesenkleber anrühren statt 
Kaffee kochen“
- in unserer Küche wurde schwer gearbeitet!
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2 x Musikalischer Hochgenuss in der Christuskirche zugunsten der Syker Kirchenstiftung
Am 14. September  um 20 Uhr 

der Kirchenchor Blattgold aus 

Bücken

Unter der Leitung von Frauke 

Buchroth präsentiert der Chor 

Blattgold Lieder aus vielen Epo-

chen der Musikgeschichte bis 

zur Moderne. Freuen Sie sich auf 

die Vielseitigkeit der Stimmlagen 

und die musikalische Bandbreite 

des Chores.

Am 29. November um 19:30 Uhr

   „…aber die Liebe - ist die 

größte unter ihnen“

Soloprogramm mit dem Bass-

Bariton Markus Krause

Den ausführlichen Text zu die-

sem Konzert lesen Sie bitte auf 

Seite 15.

Nachlese
Am 14. Juni las Hinrich C. G. 

Westphal zu Gunsten der Sy-

ker Kirchenstiftung

Viel Freude hatten die Zuhörer 

bei dieser Lesung – sie bot 

Nachdenkliches und Heiteres 

verknüpft mit Erinnerungen an 

die Syker Zeit von Hinrich C.G. 

Westphal.

Für alle, die das eine oder an-

dere nochmals nachlesen 

möchten und vielleicht zu 

Weihnachten schon nach ei-

nem Geschenk schauen, hier 

die Liste der von Hinrich West-

phal veröffentlichten Bücher: 

SCHICK DEINE LEISEN BOTEN

Die besondere Zeit von Advent 

bis Heilige Drei Könige

(Kreuz 2010 – 12 Euro)

WEGE UND WUNDER 

Unterwegs als Pfarrer 

und Journalist 

Wittig Verlag 2011 (12,95 Euro)

HEITER BIS HEILIG

(Brunnen 2013

 8, 99 Euro)

Konten der 
Kirchenstiftung
Kreissparkasse Syke
KTO 101 201 4310
BLZ 291 517 00
Volksbank Syke
KTO 810 964 6100
BLZ 291 676 24

Spendenkonten
Kreissparkasse Syke
KTO 101 201 4302
BLZ 291 517 00
Volksbank Syke
KTO 810 965 3400
BLZ 291 676 24

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist kostenfrei!

Alle Spenden der Abende kommen 

dem Kapitalstock der Syker Kirchenstiftung zu Gute

Hinrich C. G. Westphal

Neue Öffnungszeiten des Kirchenbüros 
nach den Sommerferien:
Dienstag und Freitag:
10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:
10:00 bis 12:00 Uhr und 17:00 bis 19:00 Uhr

Wir sind für Sie da:
Kirchenvorstand:
Vorsitzende,
Anja Thorns,. 
Tel. 04242-169884

Aus dem Kirchenvorstand
Knut Laemmerhirt hat sein 

Amt als Vorsitzender des Kir-

chenvorstandes aus  berufli-

chen Gründen am 8. August 

niedergelegt. Neue Vorsitzen-

de ist Anja  Thorns.
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4. Crossover – Gottesdienst
Im September laden die Ju-
gendlichen der T-Time zum 
vierten Crossover- Gottes-
dienst ein. Verwirrung, Unord-
nung, Tumult: Diesmal ist das 
Thema Chaos und wie aus 
dem Durcheinander etwas 
Schönes entstehen kann!. Na-
türlich gibt es auch wieder 
eine Chaos-Bar und ein kleines 
Stück Chaos zum Mitnehmen. 
Wir sehen uns am 8. Septem-

ber 2013 um 18 Uhr im Saal 

des Gemeindehauses.

Silberne Konfirmation  
am 29. September um 11 Uhr in der Christuskirche Syke
Diejenigen Jubilarinnen und Ju-
bilare, die an einer solchen Feier 
in ihrer Heimatgemeinde nicht 
teilnehmen können, sind eben-
falls herzlich eingeladen. Bitte 
melden Sie sich  bis zum 

12.09.2013 im Gemeindebüro 
an, damit eine entsprechende 
Urkunde vorbereitet werden 
kann. 
Info und Anmeldung unter Tel. 
4007.

Herzliche Einladung auch an die Syker Frauen zum Kreisfrauen-
treffen. Sie können im Gemeindebüro zu den normalen Öff-
nungszeiten Karten für ein Kaffegedeck zu 10 € erwerben.
Wir wollen in Fahrgemeinschaften mit privaten PKWs fahren. Bit-
te teilen Sie beim Kauf der Kaffee- und Kuchenkarte mit, ob Sie 
eine Mitfahrgelegenheit anbieten oder eine benötigen. Ebenso 
bitten wir um eine Telefonnummer für Rückmeldungen. 

Herzliche Grüße Christiane Tesch, Tel.66338

Besuchsdienst 

DRK Steinkamp:

Der Besuchsdienst 
trifft sich jeweils am 
1. Montag im Monat 
um 9:30 Uhr im 
Gemeindehaus Syke, 
also am 02.09., 
am 07.10. und am 04.11. 

Deutsche aus Russland

Versammlung 
sonntags 12 – 14 Uhr

Frauenhilfe

02. September, 15-17 Uhr,

Thema: 
Bunter Nachmittag 
mit Dora Sievers

7. Oktober, 15-17 Uhr, 

Thema: 
Erntedankfeier  
mit der katholischen 
 Frauengemeinschaft 
15:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Christuskirche. 
Herzlich eingeladen zu 
diesem gemeinsamen 
Nachmittag sind 
auch die Frauen des 
Frauenkreises und 
der katholischen 
St. Paulus-Kirchengemeinde!

04. November, 15-17 Uhr, 

Thema: 
Eckhart Hoffmann 
berichtet über das Leben 
in Syrien. 
Eingeladen sind alle Frauen, 
am Nachmittag der 
Frauenhilfe von 15-17 Uhr 
im Gemeindehaus 
teilzunehmen.

Frauenkreis: 

Wenn keine andere Zeit 
vorgegeben ist immer von 
19:30 - 21:30  Uhr

9. September 

Pastor i.R. G. Buismann 
berichtet über das 
 Straßenkinderprojekt 
„Shepherd’s Heart“  
in Accra/Ghana

7. Oktober

Erntedankfeier mit der 
katholischen Frauen-
gemeinschaft 15:00 Uhr

im Gemeindehaus 
der Christuskirche

11. November 

Neues vom Büchertisch 
(Firma Schüttert)

Kurz notiert

Anmeldungen zum Kreisfrauentreffen 
am Montag, 16. 09. von 15 - 18 Uhr 

in Neubruchhausen

29
Kirchengemeinde Syke

Kirche mit Kindern:
Kinderkirche (an jedem 1. Samstag im Monat für alle Kinder ab 4 Jahren) 

7. September: 

Ganz schön mächtig! 

Jesus heilt einen Taubstummen

Dass wir reden und hören kön-

nen ist etwas Schönes! Sagen 

wir: „Ich will gerne ein Eis!“, 

dann weiß Mama und Papa 

gleich, was Sache ist. Aber kennt 

ihr auch das andere. Wenn man 

gar nichts sagen kann, weil die 

Zunge wie verknotet ist. Oder 

wenn man jemanden anspricht 

und der tut so, als höre er gar 

nichts? Es gibt Menschen, die 

können weder reden noch hö-

ren – sie sind „taubstumm“. Im 

September hören wir die Ge-

schichte, wie Jesus einen Taub-

stummen heilt, dass er reden 

und hören kann. 

Dazu spielen wir mit 

Geräuschen, hor-

chen mal ganz ge-

nau, was geredet 

wird!

Am 5. Oktober findet wegen der 

Herbstferien keine Kinderkirche 

statt.

2. November: 

Alles hat seine Zeit 

(Prediger 3,1-14)

Gott hat alles gut gemacht zu 

seiner Zeit. Es gibt eine Zeit zu 

lachen und eine Zeit zu weinen. 

Lieben hat seine Zeit und Strei-

ten hat seine Zeit. Aufbauen hat 

seine Zeit und Abbrechen hat 

seine Zeit. Uns tut es gut, wenn 

wir uns für all das Zeit nehmen. 

Dann geht es uns nicht so wie 

dem Mann, der für gar nichts 

Zeit hatte. Seine Geschichte 

werden wir in der 

November-Kinder-

kirche gemeinsam 

hören. Und Spiele 

und Lieder um die 

Zeit runden unsere Kinderkir-

chen-Zeit ab.

11.November, 17-19 Uhr: 

St. Martins-Umzug von der 

St. Paulus zur Christus-Kirche

Am 11. November feiern wir 

den Martinstag. Diesmal treffen 

wir uns um 17 Uhr in der katho-

lischen St. Paulus-Kirche (Auf 

den Wührden). Dort gibt es mit 

Pfarrer Kick einen Mini-Gottes-

dienst. Anschließend ziehen 

Große und Kleine mit Laternen 

und fröhlichen Lieder durch die 

Syker Straßen zur Christus-Kir-

che. Dort wird der Schlusssegen 

zugesprochen. Bitte vergesst 

Eure Laternen nicht!

we

No

kir

hö

un

Lach- und Sachgeschichten 
mit Gott 
am 21.09., 19.10. und am 16.11., jeweils von 11-12 Uhr.

Das Team der Kinderkirche 

erzählt an jedem 3. Sams-

tag im Monat Geschichten, 

die Mut machen: biblische 

Erzählungen, aber auch 

Geschichten von Astrid 

Lindgren und anderen Au-

torinnen und Autoren. Zu 

den Geschichten gibt es 

immer kleine Spiele, Lie-

der und kreative Aktionen. 

Eine Stunde lang können 

Kinder ab vier diese „klei-

ne Kinderkirche“ erleben. 

Treffpunkt: Konfiraum im 

Gemeindehaus.

Texte und Bilder: Pastor Kopp

Hast du Lust ...
… auf Musik?

… auf Cookies?

… darauf, Spiele 
zu testen, zu leiten 
und zu spielen?

… gemeinsam zu kochen 
und zu essen?

… mit anderen Teamern 
auf Konfifreizeiten zu fahren?

… auf Gespräche und Diskussionen 
über Gott und die Welt?

Wenn du mindestens drei dieser 

Fragen mit Ja beantworten 

kannst und bereits konfirmiert 

bist, dann komm zur T-Time. 

Wir treffen uns jeden Dienstag 

von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im 

Konfirmandenraum des Ge-

meindehauses.

Text und Bilder: Lisa und Muriel



31

Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse
Erwachsene
Sonntag  ........... 03.11.13, 20.30 Uhr
Dienstag  .......... 05.11.13, 20.30 Uhr
Hochzeits-Crash Kurse
Sonntag ............ 03.11.13, 20.30 Uhr
Dienstag ........... 05.11.13, 20.30 Uhr
Jugendliche
Hip Hop 
6-9 Jahre  ..........  dienstags 16.30 Uhr, 

fortlaufend
Hip Hop
10-14 Jahre .......  dienstags 17.30 Uhr,

fortlaufend

Für Sie und 
Ihre Gesundheit

Rena Inhülsen e. K. 
Hauptstrasse 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de
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Kirchengemeinde Syke

Freud und Leid

Tagespflege 

Diakonie-Pflegedienst

19.09. 10 Uhr
 Pastorin van der Meer
17.10. 10 Uhr
 Pastorin van der Meer
14.11. 10 Uhr
 Pastorin van der Meer

Bibelstunde 

10 Uhr im DRK-Seniorenheim

05.09. Lektorin Sievers
19.09.  Herr Schmiedel
03.10. Lektorin Sievers
17.10. Herr Schmiedel
31.10. Lektorin Sievers
21.11. Herr Schmiedel

Nachmittage
für Senioren

Donnerstags, ab 15:00 Uhr

September

05. „100 Tage und mehr im Leben 
eines Pastors.“ Mit Pastor C. Kopp

12.  Seniorentanzgruppe der Kol-
pingfamilie. Leitung: Carmen 
Klöß-Collmann

19.  „Die Bekassine – Vogel des Jah-
res.“ Mit A. Bultmann und Erich 
Dannemann

26.  „Kinder haben sich verändert – 
Schule auch.“  
Mit Christiane Tesch

Oktober

03. kein Seniorenkreis
10.  „Landunter“ Ereignisse und 

Überschwemmungen der Bä-
che und Seen von früher bis in 
die Gegenwart in Syke umzu. 
Mit Wilfried Meyer

17. Singen mit Frank Reglin
24.  Georg Hoffmann – ein Leben 

für die Vogelwelt. Referent: 
Eckhart Hoffmann, Syke

31.  Konfirmandenunterricht als 
Kursmodell. Diakon B. Breckner

November

07. Nachmittag im Hansa Kino
14. Gottesdienst mit Abendmahl
21.  Das neue Brotprojekt im Rah-

men der Aktion „Brot für die 
Welt“

28.  Schnuppernachmittag: Syker 
Geschichten. Martina Kahsnitz

Taufen

Mai
26. Denise Fischer
26. Liam Fischer
26. Luis Fischer
Juni
09. siehe Hachetaufe Seite 9
16. Lena Lara Kaye
22. Jona Marie Lange
23. Helena Jäger, Bruchhausen
August
04. Leonie-Sophie Jähnig 
11. Jolie Feige, Barrien
11. Emily Gintzel
11. Karina König
11.  Jana und Juliana König, 

Twistringen
11. Lily Maring, Wachendorf
11. Mia Wittek

Trauungen

Mai
04.  Boris Neddermann und 

Aline Neddermann, geb. Lutz
11.  Sebastian Brandt und Andrea Brandt, 

geb. Bölte
25.  Florian Rathkamp, geb. Lindner und 

Stefanie Rathkamp
31.  Daniel Fiedlschuster, geb. Loch und 

Paula Jemima Fiedlschuster
Juni
08.  Michael Weber und 

Christine Ehlers-Weber, geb. Ehlers
08.  Frank Böhm und Andrea Böhm, 

geb. Kühling-Thees
15.  Alexander Sawazky und Melanie Rosita 

Sawazky, geb. Störmer
16.  Wolfgang Kaye, geb. Oed und 

Stephanie Kaye, geb. Bader
22.  Niels Lange und Diana Lange, 

geb. Schmidt
Juli
06.  Jürgen von Grünhagen, geb. Lampe 

und Mareike von Grünhagen
August
03.  Dawid Remski und Ludmila Remski 

geb. Zurbitzki

Goldene Hochzeit

Mai
04.  Enno Grotelüschen und 

Erika Grotelüschen, geb. Wessels
08.  Dr. Bruno Kühnel und 

Margrit Kühnel, geb. Engelking
17.  Fritz Wolter und Maria Wolter, 

geb. Müller
Juni
14.  Gerhard Strauss und Hanna Strauss, 

geb. Döbbeling
28.  Erwin Berger und Lydia Berger, 

geb. Drieling
28.  Dietrich Köckeritz und 

Waltraut Köckeritz, geb. Waldmann

Juli
12.  Herbert Besemer und 

Helga Besemer, geb. Liedtke
16.  Klaus Pardemann und Edda Parde-

mann, geb. Butschke
19.  Uwe Rüte und Ursel Rüte, 

geb. Witte
August
02.   Gerhard Zülzke und Brigitte Zülzke 

geb. Mattheus
09.  Karl-Heinz Heinken und Elke Heinken 

geb. Detken

Diamantene Hochzeit

Juni
27.  Helmut Plate und Anneliese Plate, 

geb. Niedrich

Eiserne Hochzeit

Juli
16.  Heinrich Brüggemann und Elfriede 

Brüggemann, geb. Jordan

Beerdigungen

Mai
02. Olga Wiluda, geb. Ollech, 89 J.
03.Margret Purnhagen, geb. Kolb, 89 J.
17. Erwin Markwart, 83 J.
22.  Barbara Pfannschmidt, geb. Groß, 86 J.
28. Waltraud Weidemann, 67 J.
29. Ursula Fichtner, 72 J.
30. Ernst Klenz, 75 J.
31. Dr. Henning Jagau, 53 J.
Juni
06. Detlef Klick, 51 J.
11. Willi Streu, 77 J.
13. Ingeborg Cordes, geb. Werner, 76 J.
14. Lotte Ernst, geb. Harms, 89 J.
14. Rolf Camermann, 56 J.
15. Wilma Richter, geb. Tobeck, 88 J.
19. Hildegard Rieck, geb. Kinder, 83 J.
19. Franz-Wilhelm Unger, 92 J.
26. Erwin Andretzki, 86 J.
Juli
02. Erwin Nohr, 87 J.
02. Erwin Berger, 72 J.
11. Dieter Steinmann, 57 J.
12. Johann Haker, 78 J.
18. Eckhard Hohmann, 70 J.
18. Wolfgang Breyter, 65 J.
19. Hanspeter Marzahn, 74 J.
19. Gretchen Schwarz, geb. Häfker, 91 J.
19. Else Awe, geb. Bierhals, 95 J.
24. Inge Schorsch, geb. Hohmann, 79 J.
26. Alexander Nowikow, 35 J.

Geburtstage

Namentlich gratulieren wir allen, die einen 
80., 85., 90. oder höheren Geburtstag feiern.
September
01. Dr. Bruno Kühnel, 92 J.
02. Brunhilde Zarsteck, 90 J.
03. Anna Gräff, 94 J.
04. Walter Plaßmeier, 80 J.
07. Anneliese Mattick, 85 J.
15. Anita Fischoeder, 90 J.

17. Herta Trubach, 91 J.
17. Hildegard Wehe, 85 J.
22. Anneliese Plate, 80 J.
29. Ingeborg Guske, 85 J.
Oktober
04. Sophie Bruns, 92 J.
04. Sonja Schreiber, 85 J.
09. Irene Teichmann, 85 J.
16. Inge Wiebe, 92 J.
18. Otto Stubbemann, 90 J.
20. Ingeborg Petersilge, 85 J.
21. Waltraut Gieseke, 85 J.
22. Anita Schweers, 80 J.
23. Horst Meier, 85 J.
23. Fritz Kretschmar, 80 J.
24. Mariechen Klein, 85 J.
26. Hans-Thölke Osterthun, 80 J.
27. Lilly Tollkötter, 85 J.
30. Katharina Hetzke, 80 J.
November
06. Anneliese Witte, 80 J.
10. Adeline Pessel, 94 J.
20. Erika Born, 85 J.
25. Elvira Hertzsch, 90 J.
30. Adeline Dannemann, 94 J.

Geburtstage in Altenpfl egeheimen

DRK-Seniorenheim

September
01. Wilma Milkereit, 90 J.
01. Adele Rendigs, 91 J.
02. Anna-Margarete Garbs, 78 J.
02. Luise Schwanz, 87 J.
03. Gertrud Kaminski, 93 J.
05. Kurt Warneke, 90 J.
12. Lieselotte Eden, 86 J.
24. Gotthard Fuchs, 90 J.
Oktober
03. Margarete Körner, 87 J.
11. Helmut Eden, 88 J.
13. Gerhard Heise, 67 J.
15. Wilma Hülle, 91 J.
18. Alfred Kalmbach, 87 J.
20. Helene Goldsche, 94 J.
22. Ruth Preckel, 91 J.
31. Thea Schwarzer, 82 J.
November
04. Olga Rahn, 97 J.
09. Ursula Münchow, 94 J.
10. Ingeborg Brock, 70 J.
11. Alice Graf, 88 J.
16. Irma Flor, 93 J.
22. Gerda Stehmeier, 89 J.
28. Heinz Rohlfs, 90 J.
30. Hildegard Gagelmann, 85 J.
30. Wilma Minks, 86 J.

Altenheim Frenzel

September
27. Ursula Häseker, 85 J.
Oktober
31. Charlotte Siegmund, 92 J.
November
21. Martha Schreiber, 90 J.

Gottesdienste in Seniorenheimen
DRK-Seniorenheim

13.09. 16 Uhr Herr Schmiedel
11.10.  15:30 Uhr m. Abend-

mahl, Pastor Kopp
15.11. 16 Uhr Lektorin Sievers

Wohnpark Syke und „Curata“ 

11.09. 16 Uhr Herr Schmiedel
09.10. 16 Uhr mit Abendmahl
 Pastor Kopp
13.11. 16 Uhr Lektorin Sievers

Altenheim Frenzel

24.10.  16 Uhr mit Abendmahl
  Pastorin van der Meer
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Gemeindebüro
Heike Schlegel
Glockenstraße 14
28857 Syke-Barrien
Tel. 80385, Fax 80097
KG.Barrien@evlka.de
www.kirche@barrien.de
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr, Mi. 18-20 Uhr,
Do. 8.30-10.30 Uhr
Pfarrbezirk I
Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14
28857 Syke-Barrien
Tel. 7105, Fax 80097
Susanne.heinemeyer@gmx.de
Pastor Krause-Röhrs
Tel. 0421-37642236
krauseulrich@web.de
Pfarrbezirk II
Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19
28857 Syke-Gessel
Tel. 1690840, Fax 1680575
Katja.hedel@gmx.de
Diakon
Bernd Breckner
Glockenstraße 12
Tel. 5748771
bbreckner@t-online.de
Kirchenvorstand
Ilona Haberkamp (Vors.)
Tel. 84138
Klaus Zimmermann (stellv. Vors.)
Tel. 80956
Kirchenmusiker
Singu Kim
Tel. 0176-2332-8768
orgelspieler@hanmail.net
Küsterin
Ute Hardemann, Tel. 7922
Mi., Do., Fr. ab 15 Uhr
Kindergarten Talita Kumi
Isolde Huchtmann-Schmedes (Leit.)
Hügelrose 1
Tel. 784566, Fax 780259
Talita-kumi@web.de
Friedhofswärter
Thomas Wiechmann
Tel. und Fax 8245
Vertreter: Peter Mahlmann
Bankverbindung
Kreissparkasse Syke
BLZ 291 517 00
Konto 101  202  7 353 

Ev.-luth. Michaels-Kirchen-
gemeinde Heiligenfelde
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
kg.heiligenfelde@evlka.de
www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Pastor Arnim Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
pastor@hermsmeyer.de
Katja.Hermsmeyer@web.de

Kirchenvorstand
Pastor Arnim Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242
Jürgen Schröder (stellv. Vors.) 
Tel. 04248-331

Gemeindebüro
Waltraut Ott
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:
Di. und Do. jeweils 9:00-11:30 Uhr.

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Heiligenfelde
BLZ 291 517 00
Konto 1140010669
Volksbank Heiligenfelde 
BLZ 29167624
Konto 8124702800

Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Syke
Kirchstr. 3, 28857 Syke
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de
Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder
siehe alle Gemeinden
Pastor Christian Kopp
Tel.  7856876, Fax 1680575
Amtszimmer Kirchstr. 3
Tel. 1680378
christian-kopp@gmx.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Lieke Dör 4
Tel. 2107, Fax 930551
Albertje.VanDerMeer@evlka.de 
Kirchenvorstand
Anja Thorns (Vors.)
Tel. 169884
Gemeindebüro
Andrea Fastje
Kirchstr. 3, Tel. 4007, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. und Fr. 10-12 Uhr, 
Do. 10-12 Uhr und 17-19 Uhr
Kindergarten Sonnenstrahl  
Anke Wohlfromm (Leit.)
Wilhelm-Heile-Str. 2a, Tel. 66067
Ev.Kiga.Sonnenstrahl@web.de
Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. und Fr. 10-12 Uhr,  
Do. 10-12 Uhr und 17-19 Uhr
Friedhofsgärtner
Stefan Behrens 
Tel. 2627 oder 0173-4513159
Friedhof.Syke@evlka.de 
Bankverbindung 
Kirchenkreisamt Syke-Hoya 
Kreissparkasse Syke 
KTO 111 004 9606 
BLZ 291 517 00 

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstr. 4, 28857 Syke
Tel. 167-80, Fax 167-88
joern-michael.schroeder@evlka.de
Kreisjugenddienst
Tanja Giesecke
Kreisjugendwartin
Herrlichkeit 24, 28857 Syke
Tel.: 168724
tanja.giesecke@evlka.de
www.evju-syho.de
Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111
(kostenfrei, überregional)
Gebärdensprachliche Seelsorge
Landeskirche Hannover
Pastor Bernd Klein
Bergstr. 15, 49504 Lotte
Tel. und Fax: 0541-20079268
SMS: 0176-47529381
Mail:gl-os@gmx.de
www.gl-kirche.de
Syker Tafel
Am Feuerwehrturm 3
28857 Syke
Tel. 169751, Fax 169753
Syker-tafel@evlka.de
www.Syker-tafel.de
Diakonie-Pflegedienst Syke
Christine Körbel
Ferdinand-Salfer-Straße 9
28857 Syke
Tel. 2522, Fax 2533
info@diakonie-syke.de
Diakonisches Werk im 
 Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24
28857 Syke
Tel. 1687-21, Fax 1687-29
Soziale Schuldnerberatung für 
den Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24
28857 Syke
Tel. 1687-0, Fax 687-19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Hospizgruppe und Trauercafe
Heide Wolter
Tel. 80123
Waltraud Hammerschmidt
Tel. 80829
Jutta Wegg 
Tel. 50430
Beratung für Aussiedler
nach telefonischer Absprache
Frau Lisa-Berta Besler 
Tel.: 66627
Redaktion Dreiklang
Christa Carstens
Tel. 80174, Fax 578191
Regionaler-Gemeindebrief-HSB@gmx.de
Redaktionsschluss 17.10..2013

Bei Spenden und Überweisungen vermerken Sie bitte deutlich Ihren Namen,
Kichengemeinde und Verwendungszweck, damit wir Ihnen gegebenenfalls 
eine Spendenquittung zusenden können.


